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29.06.
                         16.00 Uhr                                                                

SCV F1 -                                          
FSG Giengen/Brenz

18.00 Uhr                                                                
SCV M1 -                                         

TSV Niederraunau

29.06.
                          10.00 Uhr                                           

Rottal-Classic

23.06.
                          10.00 Uhr                                           

Damen –                                       
TC Rot-Weiß Gersthofen II

07.07.
10.00 Uhr                                           

Damen  – TC Fischen

14.07.
10.00 Uhr                                           

Herren - TC Tiefenbach/Iller

10.00 Uhr                                           
Damen –                                         

TC Schießgraben Augsburg II

Sommerfest
Sportpark

vom 28. - 30. Juni 2019
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p Hauptverein                                           

Freitag, 28.06.2019 bis                                

Sonntag, 30.06.2019                                 

Vöhringer Kinderfest und Sportpark-Sommerfest 

Genaues Programm in der Heftmitte, 

auch zum Herausnehmen

p Handball             

Samstag, 29.06.2019                                      

Turnier der männlichen C-Jugend   ab 10.00 Uhr

mit den Vereinen  

 SG Kempten-Kottern                        

 HVRW Laupheim                                                 

 JSG Blaustein-Söflingen                                      

 SC Vöhringen                                                 

 SCV F1 –  FSG Giengen/Brenz       16.00 Uhr

 SCV M1 – TSV Niederraunau       18.00 Uhr

p Radsport

Samstag, 29.06.2019

10.00 UhrRottal-Classic                                      

p SCV-CENTER

Freitag, 14.06.2019

Crashkurs Bouldern - Bouldern Grund-                      

kenntnisse 

(Anmeldung notwendig)

Mittwoch, 26.06.2019

Crashkurs Klettern - Klettern Grund-                         

kenntnisse 

(Anmeldung notwendig)                                                                               

p Tennis    

22.06.2019                                                             

Herren 60 - Neu-Ulmer TK Blau-Weiss  13.00 Uhr

Herren 55 - SVO Germaringen  13.00 Uhr

23.06.2019                                                      

Damen - TC Rot-Weiß Gersthofen II  10.00 Uhr

03.07.2019                                                        

Dunlop Kleinfeld U9 - TC Weißenhorn 15.00 Uhr

06.07.2019                                                       

Damen 40 - TTC Füssen  13.00 Uhr

07.07.2019                                                           

Damen - TC Fischen  10.00 Uhr

12.07.2019                                                       

Bambini 12 - TSC 2010 Krumbach  15.00 Uhr

13.07.2019                                                   

Juniorinnen 18 - FC Heimertingen   09.00 Uhr

Knaben 16 - RSV Finningen Neu-Ulm   09.00 Uhr

Herren 55 - TC Memmingen  13.00 Uhr

14.07.2019                                                       

Herren - TC Tiefenbach/Iller    10.00 Uhr

Damen - TC Schießgrab. Augsburg II  10.00 Uhr

20.07.2019                                                   

Juniorinnen 18 -TSV Pfuhl   09.00 Uhr

Herren 60 - TSV Weiden    13.00 Uhr
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Redaktion                                                 
Ob Kinderfest oder Schlagerabend –                      
Lassen Sie sich es einige Stunden gutgehen

Liebe Leserinnen und Leser,

am Wochenende vom 28. bis 30. Juni  
findet wieder unser Sportpark-Som-
merfest statt – mit einem Programm, 
dass für alle etwas bietet.
 So bunt und vielfältig wie das sportliche 
Programm der verschiedenen Abteilungen 
unseres Vereins ist, so bunt ist auch das An-
gebot beim Sportpark-Sommerfest –  egal, 
ob Sie auf dem Festplatz in gemütlicher 
Runde zusammen sitzen, selber Sport trei-
ben oder bei Spielen und Wettkämpfen zu-
schauen wollen. Sport, Spaß, Spiel und Un-
terhaltung: Sicher ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.
 Schon am Anfang stehen die Kinder im 
Mittelpunkt: Los geht es wie jedes Jahr am 
Freitag um 15 Uhr mit dem Kinderfest der 
Stadt Vöhringen im Stadion – mit Spielen für 
die Grundschulkinder, aber auch mit einem 
Angebot des Kindersportclubs für die Vor-
schulkinder. Nach dem Kinderfest bietet 
sich der Festplatz für alle Kinder, Eltern, 
Großeltern, Freunden und Bekannten zum 
gemütlichen Beisammensein an, nachmit-
tags bei Kaffee und Kuchen, vom frühen 
Abend an halten die Abteilungen ein reich-
haltiges Angebot an Speisen und Geträn-
ken bereit.
 Am Freitag Abend findet das Große 
Sommernachtsfest mit der Band Time 
Square statt, am Samstag ist der Abend der 
Vereine und Schlagerparty mit der Band 
Partysound. Am Sonntag Vormittag spielt 
die Musikkapelle Illerberg/Thal zum Früh-
schoppen, am Nachmittag bis zum Aus-
klang des Fests die Stadtkapelle Vöhringen. 
Das genaue Programm über die drei Tage 
finden Sie im Innenteil dieses Hefts, auch 
zum Herausnehmen. Viel Spaß und ein 
paar schöne Stunden auf dem wunderba-
ren Sportpark-Gelände wünscht die Redak-
tion. 

Sportpark-Putzete
 Am Samstag, 25. Mai, haben sich einige 
Vereinsmitglieder aus allen Abteilungen des 
SC Vöhringen zur alljährlichen Sportpark-
Putzete zusammengefunden. Ob Strauch-
pflege oder Garagen Streichen; Gelände 
und Gebäuden hat die Aktion gut getan. 
Vielen herzlichen Dank an alle Helfer.

(Werner Gallbronner)

6. SCV-Kids-Tag
 125 Kids der Grundschulen Nord und 
Süd hatten sich dieses Jahr zum SCV-Kids-
Tag angemeldet. Bewegungsangebote der 
SCV-Abteilungen Basketball, Fußball, 
Handball, Kindersportclub (KSC), Kegeln, 
Modern Dance, Taekwon Do, Tennis und 
Turnen waren der Rahmen für Freude und 
gesunde Bewegung sowie Raum für Begeg-
nung. Bereits mit der Anmeldung wählten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
eigene Wunschzusammenstellung aus bis 
zu drei verschiedenen Angeboten. Nach 
jeweils 45 Minuten Sport sammelten sich 
die Kids wieder im „Basislager“, um nach 
15 Minuten dann ins nächste Angebot zu 
starten … mit strahlenden Augen und 
zunehmend ausgepowert…

(Michael Gessel, SCV-Jugendbeauftragter)

• I n t e r n e s •

• T • I • C • K • E • R •

Wir bedanken 
uns bei allen Werbepartnern für Ihre Unter-

stützung in vielfältiger Art und Weise. Ohne 

sie wäre die Verwirklichung unserer SCV-

Zeitung nicht möglich. Ein besonderer 

Dank gilt unseren Haupt- und Premium-

sponsoren sowie den Förderern des Ver-

eins, die nicht genannt werden wollen.

Wir bitten
alle Werbepartner, welche die Abteilungen 

spezifisch über die SCV-Vereinszeitung hin-

aus unterstützen wollen, dies wie bisher zu 

handhaben.

Wir bitten
alle Vereinsmitglieder unsere Werbepart-

ner Firmen und Förderer bei ihren Über-

legungen, Dispositionen und Vorhaben 

wohlwollend einzuschließen und bei der 

Realisierung zu berücksichtigen.



SCV-Wieland-Sommerfreizeit vom 
02.09.19 bis 06.09.19 

Anmeldungen sind für sechs- bis 
zwölfjährige Kinder möglich, auch 
ohne Wielandbezug.
 Unter der bewährten Leitung von Micha-
el Gessel (SCV-Jugendbeauftragter), Sabi-
ne Schopf (Leitung KSC Kindersportclub) 
und Team ist in der letzten Ferienwoche eine 
Freizeit für Kinder im Alter von etwa sechs 

bis zwölf Jahren geplant, zu der auch Kinder 
angemeldet werden können, deren Eltern 
nicht in einem Beschäftigungsverhältnis bei 
der Firma Wieland-Werke AG stehen. 
 Die Mädchen und Buben im Alter erwar-
tet ein abwechslungsreiches Programm. 
Verschiedene Sportarten zum reinschnup-
pern und einfach Freude daran finden wie 
eine Einführung in die Selbstverteidigung 
auf der Grundlage des traditionellen 
Taekwon Do, Hockey, Völkerball, Fußball, 
Kegeln, einen Parcours für mitgebrachte 
Roller, Inliner, Longboards usw..
 Zwischendurch machen wir Ausflüge wie 
ins Hallenbad nach Senden oder nach Ulm 
mit Münsterbesteigung, verschiedenen 
Spielplätzen und Eisdielenbesuch. Grup-
pendynamische Spiele wie Schatzsuche, 
King of the mountain dürfen natürlich nicht 
fehlen und stärken unser Miteinander. 
Während der ganzen Woche, zwischendrin 
und für die, die Lust darauf haben, ist Platz 
für Phantasie und Kreativität mit Basteln und 
Malen, für Rundlauf an der Tischtennis-
platte und für Karten- oder Brettspiele. Am 
Freitagabend blicken wir gemeinsam auf 
die Woche zurück und öffnen einen Raum 
für Begegnung auch mit Eltern und Ge-
schwisterkindern und einem Buffet von mit-
gebrachten Speisen beim kleinen Ab-
schlussfest.
 Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Michael Gessel, 

michael@gessel-coaching.de
Tel.: 0151 / 56164279 

                                     u
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Handball                                                
Mit 15 Mannschaften in die neue Saison –        
Jugendteams schlagen sich achtbar in den Qualirunden

Ein paar Gedanken …
bevor die Bälle wieder fliegen und die 
Tore wieder fallen!
 Die alte Saison ist vorbei und die Vorbe-
reitungen auf die im September beginnen-
de Saison 2019/20 laufen auf Hochtou-
ren. Mit insgesamt 15 Mannschaften gehen 
wir ins Rennen. Vier „aktive Teams“ kämp-
fen um Punkte im Handballverband Würt-
temberg und elf Jugendteams messen ihre 
Kräfte innerhalb des Bayerischen Handball-
verbands. 
 Dass wir bei der Jugend weiterhin „reine 
SCV-Mannschaften“ (das heißt keine Spiel-
gemeinschaften) melden können, macht 
uns schon ein bisschen stolz, denn im Zuge 
der demografischen Entwicklung und dem 
vielfältigen Angebot für Kinder und Jugend-
liche ist dies alles andere als selbstver-
ständlich. Dies bedeutet natürlich für alle 
eine ganz besondere Herausforderung – 
nicht nur im sportlichen Bereich, sondern 
auch für die Abteilungs- und Mannschafts-

verantwortlichen. Denn „mehr Mannschaf-
ten“ ist immer auch mit höheren Anforde-
rungen verbunden – sei es im organisatori-
schen oder im finanziellen Bereich. Aber 
diese nehmen wir gerne an, denn schließ-
lich haben wir der Jugendförderung einen 
hohen Stellenwert eingeräumt. Erfreulicher-
weise zahlen sich unsere Bemühungen aus 
– was speziell die Zahlen im Bereich der 
jüngeren Altersklassen zeigen. Trotzdem 
werden wir auch in den nächsten Monaten 
weitere Maßnahmen ergreifen (Arbeitsge-
meinschaften Schule und Verein, Ganzta-
gesschule, Grundschul-Aktionstage, Kids-
Day in Kindergärten, Handball-Camps, 
Athletikkurse, Handball-Camps, Freizeit-
Aktivitäten und anderes mehr), um für unse-
re Abteilung, unseren Verein und unsere 
Sportart zu werben.
 Im „aktiven Bereich“ spielt unsere erste 
Herrenmannschaft in der Württembergi-
schen Landesliga und möchte den zuletzt 
erreichten Mittelfeldplatz unbedingt ver-

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"



6  I 107. Ausgabe Juni 2019

bessern. Für die in der obersten Liga des 
Handballbezirks Bodensee-Donau spielen-
de Frauenmannschaft soll der zuletzt er-
reichte 5. Rang noch nicht das Ende der 
positiven Entwicklung sein. Die vor der letz-
ten Spielzeit komplett umgestellte zweite 
Männermannschaft wird den eingeschlage-
nen Weg, ausschließlich auf junge Spieler 
zu setzen, konsequent weiterverfolgen. Bei 
unserer dritten Männermannschaft steht 
eindeutig der Freizeitsport-Gedanke im 
Vordergrund.
 Unsere A- bis D-Jugend-Mannschaften  
bestreiten momentan die Bayernweiten Be-
zirksübergreifenden Qualifikations-Turnie-
re für die Saison 2019/20. Diese bringen 
neben teilweise außergewöhnlich weiten 
Fahrtstrecken auch das Aufeinandertreffen 
mit bisher völlig unbekannten Vereinen in 
unterschiedlicher Spielstärke. Diese Veran-
staltungen bedeuten einen sehr großen 
Aufwand für alle Beteiligten, nicht nur für 
die Spielerinnen und Spieler, sondern auch 
für die betroffenen Funktionäre. Sie sind 
aber gleichzeitig Erlebnis und sportliche 
Herausforderung. Vor allem aber dienen sie 
der Einstufung in die richtige Spielklasse – 
bezirksübergreifend und leistungsbezogen. 
Die erste Runde ist für fast alle SCV-Teams 
nahezu optimal gelaufen. Für das Spitzen-
ergebnis sorgte die weibliche C-Jugend, die 
sich nach ihren drei Siegen in der Landes-
liga-Qualifikation danach sogar um einen 
Platz in der Bayernliga, also der landesweit 
höchsten Spielklasse bewerben durfte. 
Mehr darüber und über das Abschneiden 
der anderen Teams finden Sie im weiteren 
Verlauf der Berichterstattung, auf unserer 
stets aktuellen Homepage

www.scvoehringen-handball.de
und selbstverständlich im nächsten 
SCVaktuell.
 Fazit: Wir gehen ziemlich ambitioniert 
und mit gesundem Optimismus in die Sai-
son 2019/20. Hoffen wir, dass sich die Ziele 
und Wünsche unserer Trainer und Mann-
schaftsverantwortlichen realisieren lassen 
und alle Spielerinnen und Spieler von 
schweren Verletzungen verschont bleiben. 
Dann werden wir, und auch Sie, liebe 
Handballfreunde, wieder viel Spaß an den 
Auftritten unserer Teams haben. Die 15 
Mannschaften bestreiten in der kommen-
den Saison knapp 200 Spiele im Vöhringer 
Sportpark. Die Höhepunkte dabei sind na-
türlich die Begegnungen der Ersten, die im-
mer vor gut besetzten Tribünen in toller 
Stimmung stattfinden und einen festen und 
wichtigen Bestandteil des Sportgeschehens 
im Illertal darstellen. Aber auch die steigen-
den Zuschauerzahlen durch neue, bezie-
hungsweise zusätzliche Anhänger des Frau-
en- und Mädchen-Handballs spiegeln die 
kontinuierliche Aufwärtsentwicklung der 
vergangenen Jahre im weiblichen Bereich 
wider und sorgen für eine tolle Atmosphäre 
im Vöhringer Sportpark. Dazu tragen na-
türlich auch unsere insgesamt sechs Cheer-
leader-Gruppen bei, von denen die vier 

Kinder- und Jugendgruppen regelmäßig 
bei den Heimspielen auftreten. 
 Neben den sportlichen Vorbereitungen 
und organisatorischen Planungen sind 
auch auf dem finanziellen Sektor sehr gros-
se Anstrengungen erforderlich. Um den 
Spielbetrieb auf dem bisherigen Niveau 
problemlos zu bewältigen, sind wir auf Un-
terstützung von außen angewiesen. Dazu 
steht ein breit gefächertes Angebot zur 
Verfügung, das es in den nächsten Wochen 
an den Mann und an die Frau zu bringen 
gilt. Wir wollen unseren Partnern für ihr Ent-
gegenkommen auch etwas bieten und wer-
den alles daran zu setzen, um  ein in jeder 
Hinsicht guter Werbeträger zu sein. 
 Denn ab dem 7. September sollen ja 
wieder die Bälle fliegen und die Tore fallen. 
Aber ganz so lange müssen Sie nicht auf 
Handball verzichten. Die neu formierte ers-
te Männer-Mannschaft und das Frauen-
Team stellen sich im Rahmen des Sportpark-
Sommerfestes am Samstag, 29. Juni, vor. 
Auch die Jugend leistet in Form eines Ju-
gendturniers am gleichen Tag ihren  sportli-
chen Beitrag zu dieser Veranstaltung. Wei-
tere Vorbereitungsspiele sind inzwischen 
fest terminiert und auf der Seite 3 dieser 
SCVaktuell-Ausgabe aufgeführt. Die Aktua-
lisierung aller Begegnungen, sowohl im 
Sportpark als auch in der näheren Umge-
bung, finden Sie im „Handballkalender“ 
unserer Webseite

https://www.scvoehringen-handball.de 
im Reiter Service.

Freundliche Grüße,
Ihr Sigge Scheffold

Erste – Landesliga

Thilo Brugger – aus der eigenen 
Jugend zum Stammspieler der Ersten
 Der letzte „Eigene“, der den Sprung in 
die SCV-Erste geschafft hat, setzt ein Signal 
an die eigene Jugend, dass es jeder schaf-
fen kann, wenn Talent und Fleiß passen. 
Eine Ablösung als Youngster hätte für ihn 
auch was: „Der Jüngste muss die Trikots 
vom Waschen holen, ist für die Bierkasse 
ebenso zuständig wie für den Arztkoffer, 
Tape, Eiskoffer und so weiter“, hofft er nach 
drei Saisons bei der Ersten auf „eine Beför-
derung“. Mit dem 20-jährigen Thilo Brug-
ger haben die Handballer des SC Vöhrin-
gen einen gewaltigen Trumpf in ihren Rei-
hen, der mit konstant starken Leistungen die 
Erwartungen bisher mehr als erfüllen konn-
te. 
 Dem Informatikstudent lag allerdings 
der Handball schon in der Wiege, Vater 
Werner (mittlerweile SCV-Abteilungsleiter) 
spielte schon zu Regionalligazeiten für den 
SCV. Thilo Brugger begann in der F-Jugend 
des SC Vöhringen, durchlief in den folgen-
den 13 Jahren alle Jugendmannschaften 
und sammelte als 17-Jähriger mit Doppel-
spielrecht bereits erste Erfahrungen bei den 

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung
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Aktiven. „Als 16-Jähriger habe ich schon 
bei den Aktiven mittrainiert, der frühe Ein-
stieg hat mir was gebracht. Auch wenn es 
mir vorkam, als müsste ich in der Ersten das 
Handballspielen neu lernen. Das ist eine 
komplett andere Welt als bei der Jugend“, 
erinnert sich der 20-Jährige. Dabei nutzte 
er als A-Jugendlicher Auswahlspieler die 
einmalige Chance, mit dem VfL-Günzburg 
an den Bundesliga-Qualifikationsspielen 
teilzunehmen. „Ein Megaaufwand mit bis zu 
fünf leistungsorientierten und disziplinierten 
Trainingseinheiten wöchentlich. Aber mit 
den Junioren unter Trainer Stephan Hof-
meister gegen deutsche Topvereine wie 
FrischAuf Göppingen, HC Erlangen oder 
Konstanz  zu spielen hat mich geprägt und 
die Zeit möchte ich niemals missen“, hat 
sich Brugger trotz des Doppelspielrechts in 
Vöhringen und Günzburg nach dem haar-
scharf verpassten Bundesliga-Aufstieg mit 
Günzburg endgültig für seinen Heimatver-
ein entschieden. „Es war menschlich und 
sportlich eine tolle Zeit, wobei gute Be-
kanntschaften entstanden sind.“
 Nachdem Brugger in der Vergangenheit 
noch mehrere Jugendmannschaften trai-
nierte, musste er mittlerweile studienbe-
dingt auch die Schiedsrichtertätigkeit ein-
stellen. Vöhringens Trainer der vergange-
nen Saison, Christoph Klingler, lobt die 
Stärken des Angriffs-Allrounders: „Thilo 
bringt eine hohe Geschwindigkeit und Agi-
lität ins Spiel, immer mit gutem Zug zum Tor. 
Er besitzt die höchste Sprungkraft im Team 
und ist stets hoch engagiert und motiviert im 
Training.“ So sehr Klingler dessen Bereit-
schaft schätzt Neues zu erlernen und anzu-
nehmen, so sehr hofft und wünscht er sich, 
dass Thilo „die Schnelligkeit, die er im 
Angriff zeigt, künftig auch als eine Stärke in 
die Abwehrarbeit einbringen kann. Wer 
schon als gerade mal 20-Jähriger in 
kritischen Spielsituationen Verantwortung 
übernimmt, hat auch das Zeug, in zwei bis 
drei Jahren ein anerkannter Führungsspie-
ler zu werden.“

Thilo Brugger

(Roland Furthmair)

Jugend

Qualifikation 2019 / 2020
 In der ersten Runde der Jugend-Quali-

fikation konnten alle Mannschaften ihre 
gesteckten Ziele bestätigen, die männliche 
A-Jugend und die weibliche C-Jugend ge-
wannen ihre Turniere und erreichten somit 
für die nächste Runde die höhere Spiel-
klasse. Die wC-Jugend spielt somit in der 
Bayernliga-Quali und die mA-Jugend in 
der Landesliga-Quali. 

mA-Jugend – ÜBOL
SCV – HSG Lauingen-Wittislingen     25:17
SV München-Laim – SCV                  16:22
SCV – DJK Augsburg-Hochzoll          20:18
mB-Jugend – ÜBOL
SCV – TSV Schleißheim                    21:16
TSV Partenkirchen – SCV                  19:13
SCV – SG Schwabing/1880               16:8
mD-Jugend – BOL
HSG Laupheim-Silheim – SCV            5:14
FC Burlafingen – SCV                       14:15
TSF Ludwigsfeld – SCV                       8:22
 
 Nach knapp 20 gemeinsamen Trai-
ningseinheiten ging es für die weibliche B-
Jugend und ihre neuen Trainerinnen Ka-
tharina Vogel und Annabel Allmendinger 
am 12. Mai zur Landesliga-Qualifikation 
nach Gunzenhausen. Nach zwei Testspielen 
und der Einführung einer für die Mädels 
fremden Abwehrformation fühlten sich alle 
auf die Aufgabe „Qualifikation Landesliga“ 
bestens vorbereitet.
 Die Gegner hießen TSV Gersthofen, FC 
Burlafingen und TV Gunzenhausen. Alle 
vier Mannschaften waren in der vergange-
nen Saison 2018/19, wie die Mädels des 
SCV, in der ÜBOL angesiedelt und spielten 
dort tragende Rollen in den jeweiligen Ta-
bellenspitzen. Der erste Gegner Gerstho-
fen stellte sich schnell als machbare Auf-
gabe heraus, die Vöhringer Mädels starte-
ten hochmotiviert ins Spiel und fanden sich 
sofort sowohl im Angriffsspiel, als auch in 
der 3:2:1-Formation zurecht. Nach knapp 
zehn Minuten konnte man bereits mit 10:0 
in Führung gehen. In die Pause nach 15 Mi-
nuten ging es mit einem 13:3. Im zweiten 
Durchlauf startete man erneut schwungvoll, 
insbesondere im Abwehrverbund agierte 
man tadellos und aggressiv, einige Ballge-
winne konnten generiert werden. Diese 
wurden dann durch Gegenstöße unter-
schiedlicher SCV-Spielerinnen erfolgreich in 
Tore umgewandelt. Besonders erfreulich 
war, dass alle zwölf Mädels zu ausreichend 
Spielzeit kamen und trotz der teilweise un-
gewohnten Aufstellung kein Bruch im Vöh-
ringer Spiel zu erkennen war. Bis zum Ab-
pfiff konnte man auf 32:6 davonziehen.
 Ebenfalls motiviert und engagiert gelang 
der Start in die zweite Partie gegen den FC 
Burlafingen. Nach einem nervösen Start in 
den ersten fünf Minuten festigten sich die 
Vöhringer Mädels und zogen nach einem 
8:0-Lauf vorentscheidend auf 10:1 davon. 
Auch in diesem Spiel wurde rege gewech-
selt, war man sich bereits bewusst, dass die 
letzte Partie des Tages gegen den TV Gun-
zenhausen die entscheidende um den Tur-
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 Ein besonderer Dank gilt allen mitge-
reisten Eltern und Großeltern, diese sorgten 
für eine herausragende Stimmung inner-
halb der Sporthalle von Gunzenhausen.
(Katharina Vogel)

 Die erste Runde der Qualifikation mit 
Ziel Landesliga führte die jungen Spieler der 
männlichen C-Jugend quer durch Bayern 
nach Landshut (in eine große Baustelle in 
den Katakomben). Gleich im ersten Spiel 
standen wir einem körperlich großgewach-
senem Team gegenüber – der Rückraum-
links der TG Heidingsfeld (bei Würzburg) 
misst knapp über 1,90 Meter. Anfangs 
konnten wir gut mithalten. Im Laufe des 
Spiels nahm der körperlich weit überlegene 
Rückraumlinks Fahrt auf und schoss Hei-
dingsfeld bis auf fünf Tore in Führung. Kurz 
beeindruckt, aber dann mit einer überra-
genden kämpferischen Leistung kamen wir 
zurück und kämpften uns Tor für Tor wieder 
heran. Quasi mit der letzten Aktion des 
Spiels netzte Youngster Raffi von Linksaußen 
abgezockt ein. Ergebnis: 14:14. Die ge-
samte Truppe hatte eine geniale Moral ge-
zeigt.
 Gleich im Anschluss kam dann der TSV 
Ismaning aufs Parkett. Ein Spiel, in dem wir 
wieder eine gute Abwehrarbeit zeigten. 
Mangelnder Erfolg bei den zahlreich per-
fekt herausgespielten Chancen von allen 
Positionen hinderten uns aber selber daran, 
dieses Spiel zu gewinnen. So unterlag der 
SCV 16:18.
 Gegen die Heimmannschaft aus Lands-
hut, die mit ihrer cleveren, technisch guten 
Spielweise die platt wirkenden Heidings-
felder besiegten, mussten wir gewinnen, um 
das große Ziel „Landesliga“ weiter offen zu 
halten. Nach einer kurzen Kabinenanspra-
che, die den Jungs gut getan hat, starteten 
wir geradezu perfekt ins entscheidende 
Spiel. Mit einer tollen Abwehrleistung und 
perfekten Laufwegen mit Blick zum freien 
Mann sorgten für einen nie gefährdeten 
22:15-Sieg.
 Platz zwei war damit gesichert und die 
Trainer Kevin Betz und Johannes Stegmann 
waren zufrieden. Die knapp zweistündige 
Heimfahrt war dank Spezi für die Jungs eine 
reine Party. Die erste Etappe ist somit ge-
meistert. Darauf bauen wir auf und trainie-
ren motiviert weiter.
#rotweisssinddiefarbendernation
(Kevin Betz)

 Die weibliche C1-Jugend hatte das 
Glück keine zu weite Fahrt zu ihrer Landes-
liga-Quali absolvieren zu müssen. Austra-
gungsort der ersten Runde war Ottobeuren. 
Neben den Gastgebern, der JSG Ottobeu-
ren-Memmingen, waren der TSV Simbach 
und der TSV Niederraunau die Gegner. Im 
ersten Spiel gegen die Gastgeberinnen galt 
es insbesondere die BHV-Auswahlspielerin 
Leonie Hofius unter Kontrolle zu bekom-
men, die die Top-Torschützin der Gastgeber 
in der abgelaufenen Saison war. Der Start in 

die Partie war holprig, die Nervosität spür-
bar. So dauerte es bis zur 5. Spielminute, bis 
unser Team durch einen Treffer von Lena mit 
1:0 in Führung ging. Zuvor wurden leider 
zwei Siebenmeter vergeben, sonst wäre 
man vermutlich besser in die Partie gekom-
men. Zahlreiche gute Chancen wurden 
nicht genutzt und so hielt man Ottobeuren 
im Spiel. Beim Spielstand von 6:6 wurden 
die Seiten gewechselt. Je länger die Partie 
dauerte, umso mehr konnten sich unsere 
Mädchen durchsetzen. Ottobeuren konnte 
zur Not mit Gewaltwürfen ihrer stärksten 
Spielerin zwar immer wieder Tore erzielen 
und dran bleiben, aber das bessere Team 
setzte sich am Ende durch. Torgefahr von 
allen Positionen war der Schlüssel. Das Auf-
taktspiel entschieden die SCV-Mädels mit 
17:13 für sich. Das Spiel war deutlich von 
der Nervosität geprägt, aber die Abwehr 
konnte phasenweise schon überzeugen.
 Das zweite Spiel bestritten die Mädchen 
gegen den ÜBOL-Staffelsieger der vergan-
genen Saison Niederraunau. Auch in die-
sem Team gibt es eine Spielerin, die zum 
BHV-Kader gehört. In dieser Partie startete 
Lara im Tor, die am Anfang auch gleich 
gefordert war. Jule eröffnete bereits nach 14 
Sekunden mit ihrem Treffer die Partie, bevor 
Lara postwendend den ersten Siebenmeter 
parierte und vor allem in der Anfangsphase 
dafür sorgte, dass sich das Team in rot-
schwarz langsam absetzen konnte. Erst in 
der 6. Spielminute erzielte Annika den 2:1 
Führungstreffer. Wieder dauerte es lange, 
bis die Mädchen im Spiel waren. Mara stell-
te den 7:4-Halbzeitstand her. Danach gab 
es kein Halten mehr, Halbzeit zwei gehörte 
ganz den Mädchen aus dem Illertal, die 
Partie wurde mit 19:10 gewonnen. 
 Im letzten Spiel ging es um den Turnier-
sieg. Natürlich wollten sich die SCV-Mäd-
chen für die bisherigen Leistungen beloh-
nen. Auch bei den Mädchen des TSV Sim-
bach gibt es eine dominierende Spielerin, 
Verena Schimpf, ebenfalls im BHV-Kader. Es 
wurde auf beiden Seiten hart, aber fair 
gespielt. Prompt sorgte die stärkste Gegen-
spielerin mit einem ihrer acht Treffer in der 
Partie für den 0:1-Rückstand, den aber Ma-
ra postwendend ausglich. Zum Start war vor 
allem Mara am Kreis sehr präsent. Nach 
1:2 Rückstand dauerte es bis zur 8. Minute, 
bis die Mädels zum ersten Mal mit 7:6 in 
Führung gingen. Mit einer 11:10-Führung 
ging es in die Pause. Die Abwehr, in der Sina 
und Lina Schwerstarbeit verrichteten, wurde 
zum Bollwerk. In Halbzeit zwei erlaubte 
man den Gegnerinnen nur noch sechs Tref-
fer, während man selbst noch 14 Mal den 
Ball ins Netz jagte. Ein ums andere Mal 
zwang man den Gegner ins Zeitspiel, und in 
einer wichtigen Phase gelang es Jule immer 
wieder Bälle abzufangen und den Gegen-
angriff einzuleiten. Lena beendete mit 
ihrem Treffer zum 22:16 die letzte Partie. 
Schlüssel zum Erfolg war die starke Abwehr-
leistung im Verbund. Klar, dass sich nach 
dem Schlusspfiff die Mädchen sofort im  

niergewinn sein wird. Nach einer kurzen 
Schwächephase  fanden die SCV-lerinnen 
wieder ins Spiel und durch einige Tore von 
Viktoria Giehle, Nicola Schiller und Nina 
Gruber wurde der Endstand zum 18:8 ein-
getütet. In dieser Phase des Spiels zeigte 
Torhüterin Marie Lindnau einige tolle Para-
den. Auch in diesem Spiel zeigten die Mä-
dels eine hervorragende Leistung in Offen-
sive und Defensive. Besonders erfreulich ist 
die hervorragende Integration unseres 
Neuzugangs vom TSV Niederraunau, Pauli-
ne Demmer. Pauline hat sich in den ver-
gangenen Wochen sowohl in der Abwehr 
als auch im Angriff als wichtige Stütze im 
Rückraum etabliert – weiter so!
 Gegen den TV Gunzenhausen wurde der 
Turniersieg ausgespielt, dieser hatte bis 
dato ebenfalls 4:0 Punkte erspielt, hat sich 
jedoch gegen die anderen Gegner FC 
Burlafingen (20:15) und TSV Gersthofen 
(21:10) deutlich schwerer getan als die 
Vöhringer Mädchen. Leider merkte man 
den Rot-Weißen Mädels die Nervosität von 
Minute eins an sehr an, die kräftezehrende  
3:2:1-Abwehrformation stand nicht mehr 
so kompakt, sodass die Vöhringer Traine-
rinnen schnell auf eine 6:0-Abwehr umstel-
len mussten. Bis zum Stand von 7:7 ent-
wickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, ehe 
sich die Vöhringerinnen nach einigen tech-
nischen Fehlern und Unkonzentriertheiten 
im Abwehrverbund zur Halbzeit mit 10:14 
im Hintertreffen sahen. Lediglich Elena 
Schmidt auf Rechtsaußen und Nina Gruber 
auf Linksaußen konnten in der ersten Halb-
zeit ihre gewohnte Leistung abrufen. Nichts 
desto trotz galt es in Halbzeit zwei die Feh-
lerquote zu minimieren. Mit dem Start des 
zweiten Durchlaufs gelang es den Gegne-
rinnen zwar, auf einen Fünf-Tore-Vorsprung 
(15:10 und 17:12) zu erhöhen, dadurch 
ließen sich die SCV-Mädels jedoch nicht be-
eindrucken. Angeführt von Viktoria Giehle 
und Alicia Staigmüller und einer immer 
stärker werdenden Marie Lindnau im Tor 
holte man Zähler um Zähler auf, beim 
Stand 20:20 eineinhalb Minuten vor 
Schluss war die Partie wieder offen. Den 
Gastgeberinnen gelang das 21:20, der 
letzte Vöhringer Angriff blieb ohne Tor. 
 Leider schafften es die Vöhringer Mädels 
nicht, ihre Qualität im entscheidenden Spiel 
auf den Platz zu bringen und ihre Stärke an 
diesem Tag zu beweisen. Dennoch darf den 
Mädels ein riesen Kompliment ausgespro-
chen werden, sie zeigten kämpferische Mo-
ral und ließen zu keinem Zeitpunkt des 
Spiels die Köpfe hängen. Die Vöhringer 
Trainerinnen sind mit dem Abschneiden 
ihrer Mannschaft durchweg zufrieden, 
konnte man die erste Qualifikationsrunde 
für die Landesliga mit dem zweiten Tabel-
lenplatz und der besten Angriffs- und Ab-
wehrleistung (70:35 Tore) des Turniers be-
enden. Das Ziel für das erste Turnier der 
Qualifikationsrunde wurde somit erfüllt, mit 
dem zweiten Platz hat man sich den Verbleib 
in der Landesliga Qualifikation gesichert.
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Kreis wieder fanden und tanzend „Landes-
liga, Landesliga...“ gerufen haben.
 Der erste Schritt in der Qualifikation ist 
getan, aber wirklich erreicht hat man noch 
nichts. Als Turniersieger steigt die weibliche 
C-Jugend in die Bayernliga-Qualifikation 
auf, die höchste Spielklasse in Bayern. Hier 
wird es sich zeigen, wie es weiter geht, na-
türlich gehört auch das nötige Glück dazu, 
in welcher Gruppe man landet, wie es mit 
der einen oder anderen Verletzung so 
aussieht oder ob zum nächsten Spieltermin 
alle Spielerinnen verfügbar sind.
(Andreas Theimer)

Spiele am 18. und 19. Mai – 
Zweite Quali-Runde
mA-Jugend – LL:
SC Vöhringen – TSV Rödelsee            11:20
TSV Milbertshofen – SC Vöhringen     21:16
TSV Schleißheim – SC Vöhringen       27:19

 In der zweiten Runde der Landesliga-
Qualifikation hat die männliche C-Ju-
gend, die überwiegend aus Spielern des 
jüngeren Jahrgangs besteht, nach toller 
kämpferischer Leistung drei verdiente Siege 
eingefahren, ihr Turnier gewonnen und 
damit das große Ziel, die Landesliga, weiter 
fest im Blick. 
 In Gräfelfing bei München ging es am 
Samstag, 18. Mai, zunächst gegen Tuspo 
Nürnberg, eine junge Mannschaft, die in 
Runde eins ihre ÜBOL-Qualifikation sou-
verän gewonnen hatte und damit aufge-
stiegen war. Schnell gingen die Vöhringer 
gegen die etwas überfordert wirkenden 
Nürnberger, die ohne Ersatzspieler ange-
reist waren, 3:0 in Führung, bauten über 
5:2 und 9:3 ihren Vorsprung bis zum Ende 
der ersten 15 Minuten auf 12:3 aus. Co-
Trainer Johannes Stegmann, für den ver-
letzten Trainer Kevin Betz Kommandogeber 
an der Seitenlinie, nutzte schon frühzeitig 
die Chance, Spieler seiner Startformation 
zu schonen und den anderen Einsatzzeiten 
zu gewähren. Auch die machten ihre Sache 
gut und brachten den ersten Sieg mit 23:10 
nach Hause.
 Gleich im Anschluss ging es gegen den 
SSV Internat Ettal, eine robuste Mannschaft 
mit zwei körperlich deutlich herausragen-
den Spielern, die zudem über einen sehr 
harten und platzierten Wurf verfügten. So ist 
beispielsweise Sascha Gladun, der Sohn 
des 80-fachen ukrainischen Nationalspie-
lers Oleksandr Gladun – an diesem Tag 
Trainer der Ettaler – 1,97 Meter groß.  
Schon nach gut zwei Minuten lagen die 
Vöhringer 0:3 zurück. Sie zeigten aber tolle 
Moral und dank schneller Beine im weiteren 
Verlauf eine exzellente Abwehrarbeit. Ob-
wohl sie noch einmal mit 5:8 zurück lagen, 
glichen sie bis zur Halbzeit auf 9:9 aus. Die 
Spieler des Klosterinternats Ettal, durchaus 
keine Kinder von Traurigkeit, zeigten im 
weiteren Verlauf Nerven, da sie ihre physi-
sche Präsenz nicht nutzen konnten. Die 
Folge war, dass sie einige Zwei-Minuten-

Strafen kassierten. Bis zur 22. Minute blieb 
das Spiel umkämpft, dann zogen die Vöh-
ringer Tor um Tor vom 13:12 auf einen 
anfangs nicht für möglich gehaltenen 
22:14-Erfolg davon.
 Im dritten Spiel gegen die Gastgeber 
HSG Würm-Mitte liefen die Vöhringer lange 
erneut einem Rückstand hinterher. Die 
Abwehr bekam gegen die spielerisch star-
ken Gräfelfinger mit zielsicheren Außen-
spielern nicht so den Zugriff wie gegen Ettal. 
Vorne wurden einige hochkarätige Tor-
chancen ans Gebälk oder knapp vorbei 
gesetzt. Zur Halbzeit führte Würm-Mitte 
10:8. Nach entsprechenden Worten in der 
Kabine klappte es im zweiten Durchgang 
besser: Beim 11:11 (18. Minute) glichen die 
SCV-Jungs erstmals aus, übernahmen nun 
die Regie und siegten 20:17.
 Nun wartet eine dritte Qualifikationsrun-
de, in der die SCV-ler mindestens Platz zwei 
in ihrer Vierergruppe belegen müssen. 
Diesmal meinte es das Losglück zumindest 
bei der Anfahrt gut mit den Vöhringern. In 
Krumbach ging es am 1. Juni (nach Redak-
tionsschluss) gegen den gastgebenden TSV 
Niederraunau, den Kissinger SC und die 
JSG Würzburg-Lengfeld. Die Gegner wer-
den schwerer, da auch die Letztplatzierten 
der Bayernliga-Qualigruppen dazu stoßen. 
Doch die Jungs haben gezeigt, dass sie nie 
aufstecken und auch große Herausforde-
rungen bewältigen können.
(Werner Gallbronner)

 Nach dem Gewinn der ersten Landesli-
ga-Qualifikationsrunde stieg die weibliche 
C-Jugend in die Bayernliga-Qualifikation 
auf. Der Weg zur Bayernliga führte die 
Mädchen nach Gröbenzell, eine Hochburg 
im bayerischen Frauenhandball. Neben 
den Gastgeberinnen und dem TSV Allach, 
die beide Bayernliga gemeldet hatten, wur-
de uns die Spielgemeinschaft aus Helm-
brechts/Münchberg zugelost, unser Auf-
taktgegner, der mit Leni Zinkler über eine 
großgewachsene und kräftige BHV-Kader-
spielerin verfügt. Mara gelang der erste 
Treffer der Partie, allerdings verlief die erste 
Halbzeit etwas schleppend und die Mäd-
chen brauchten ihre Zeit um in die Partie zu 
finden. Zur Halbzeit lag man mit 5:8 in 
Rückstand. Problem: Chancenverwertung 
und die eine oder andere Unaufmerksam-
keit. Im zweiten Durchgang steigerten sich 
die Mädels, die Abwehr um eine überra-
gende Laura im Tor wurde zum Bollwerk. 
Dem Gegner erlaubte man nur noch sechs 
Tore in der zweiten Halbzeit und es gelang 
das Spiel zu drehen. Zwar konnte man die 
Partie mit 14:12 gewinnen, aber man ver-
gab zu viele gute Chancen.
 Im zweiten Spiel traf man auf die Mäd-
chen des TSV Allach, die ihre erste Partie 
gegen Gröbenzell gewonnen hatten. Im 
Vorgespräch war auch die BHV-Kader-
spielerin des TSV, Sarah Verweyen, ein 
Thema, die auf Rückraum Mitte spielt und 
ein wichtiger Faktor im Allacher Spiel ist. 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Der Start in die Partie missglückte und man 
lag nach fünf Minuten bereits mit 1:5 im 
Rückstand. Die Mädels kämpften sich ins 
Spiel und Lina sorgte mit einer tollen Leis-
tung dafür, dass man zur Halbzeit nur mit 
6:9 in Rückstand lag. Auch in Durchgang 
zwei wurden sehr viele gut heraus gespielte 
Chancen leichtfertig vergeben. Zweimal 
konnte man den Rückstand noch auf drei 
Tore verkürzen, letzten Endes unterlag man 
Allach mit 14:19, was ärgerlich und unnötig 
war, da man beste Torgelegenheiten unge-
nutzt ließ.
 Durch die anderen Spielergebnisse 
musste im letzten Spiel ein Sieg her, um 
weiter in der Bayernliga-Quali zu bleiben. 
Die Mädchen zeigten eine überragende 
Reaktion, ein Spiel auf ganz hohem Niveau. 
Gröbenzell konnte nur in den Anfangs-
minuten mithalten, danach gab es kein Hal-
ten mehr. Kaum technische Fehler, sehr gut 
angelegte Angriffe und ein starkes Abwehr-
spiel brachten die verdiente 7:13 Pausen-
führung für die Mädchen aus dem Illertal. 
Kein Nachlassen in der zweiten Halbzeit, 
Gröbenzell fiel keine Lösung mehr ein und 
konnte nicht mehr nachlegen. Man erlaubte 
Gröbenzell in der zweiten Halbzeit nur drei 
Tore, eine beeindruckende Leistung, wenn 
man bedenkt, dass auch Gröbenzell eine 
sehr groß gewachsene BHV-Kaderspielerin 
in seinen Reihen hat. 
 Da es nun drei Teams mit 4:2 Punkten 
gab, musste gerechnet werden, wer das Tur-
nier gewonnen hat und sich direkt für die 
Bayernliga qualifiziert. Dabei werden nur 
die Ergebnisse der punktgleichen Teams be-
trachtet, so verpassten unsere Mädels den 
Turniersieg, trotz bestem Gesamttorverhält-
nis. Da darf man sich kurz über die vielen 
vergebenen Chancen der ersten beiden 
Partien ärgern, aber unter dem Strich sind 

die Mädels ganz nah dran an der Bayern-
liga. Eine Chance haben die Mädchen noch 
dazu, am 1. Juni in der zweiten Runde der 
Bayern-Qualifikation. Jetzt heißt es hoffent-
lich mal wieder vollzählig zu trainieren und 
weiter für das hohe Ziel Bayernliga zu ar-
beiten.
(Andreas Theimer)
Männliche C-Jugend im Skyline-Park
 Zum Abschluss der Saison 2018/19 
machte sich die männliche C-Jugend mit 
ihren Trainern Uwe Kumpfe und Jan Martin 
sowie einigen unerschrockenen Eltern in 
den Skyline-Park auf. 
 Dort angekommen stürmten einige 
Übermütige sofort zur Bungeekugel und 
ließen sich 90 Meter in die Höhe katapul-
tieren, unter anderem Uwe, der allen Ge-
fahren ins Auge schaute. An der Wasser-
rutsche konnte man sich gefahrlos anstel-
len, denn die danach sehr nasse Kleidung 
trocknete dank des herrlichen Wetters sehr 
schnell.
 Der dagegen gefährlich anmutende 
„Sky Wheel“ ließ zwar bei einigen den Adre-
nalinspiegel in die Höhe schnellen, aber so 
mutig wie beim Handball waren die Jungs 
auch im Skyline-Park.
 Nach der Rückkehr ging es in die Sport-
park-Gaststätte, wo ein leckeres Schnitzel 

mit Pommes wartete. Zum Abschluss wurde 
die Ballspielhalle in ein Nachtlager umge-
baut. Mit sehr wenig Schlaf, aber vielen 
tollen Erinnerungen an den Ausflug und die 
erfolgreiche Saison ging es am nächsten 
Tag ab nach Hause ins Bett.
 Danke an die Trainer für ihr Engagement 
und an alle Eltern, die die Mannschaft 
unterstützt haben.
(Ulrike Klement)                                     u

Cheerleader                                                
Wild Cats schießen scharf

Schnupperschießen beim 
Schützenverein Pfeil
 Da wir den Schützenverein Pfeil Vöhrin-
gen im Januar beim Bundesliga-Event 
unterstützt hatten, wurden wir eingeladen 
am 16. Mai zum Schnupperschießen vorbei 
zu schauen. Eine interessante Sportart, bei 
der viel Ruhe und Konzentration gefragt ist. 
Vielen Dank für die Gastfreundschaft und 
den herzlichen Abend im Schützenheim. 

 Wir unterstützen gerne auch außerhalb 
der Handballspiele andere Sportarten bei 
ihren Herausforderungen. Jetzt gilt es aller-
dings erst mal in unserer eigenen Sportart 
zu glänzen und in Schweinfurt beim Landes-
finale der Cheerleader zu überzeugen. 
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Fußball                                                
Neues Trainerduo für die SG Vöhringen-Illerzell –          
C-Junioren im Finale des Bezirkspokals

Herren

Musti Yildiz kehrt als Aktiven- und 
Jugendtrainer zurück
 Zur neuen Saison 2019/20 kehrt ein 
alter Bekannter zurück. Wir freuen uns rie-
sig, dass Musti Yildiz ab Sommer wieder in 
seine Heimat zurückkehrt und gleich zwei 

Positionen einnehmen wird. Zum einen wird 
er Patrick Daikeler als Co-Trainer bei den 
Aktiven unterstützen und zum anderen wird 
Musti die C-Jugend übernehmen. Hier steht 
ihm Timo Büchsenmann zur Seite, der bis-
her noch die D-Jugend mit betreut. An die-
ser Stelle nochmal ein herzliches Danke-
schön an Paddy Princz für seinen Einsatz als 
Co-Trainer in der ersten SG-Saison. Wir 
hoffen, dass du uns als Spieler erhalten 
bleibst.

Hartes Stück Arbeit beim Tabellen-
letzten: Ataspor Neu-Ulm – SG Vöh-
ringen-Illerzell 1:3
 Bei Ataspor Neu-Ulm gewann unsere SG 
letztendlich verdient mit 3:1 und steht damit 
weiterhin auf dem zweiten Platz. Das Tabel-
lenschlusslicht wehrte sich jedoch mit Kräf-
ten gegen unsere Jungs auf dem Kunstra-
senplatz in Neu-Ulm. Auf dem ungewohn-

Trainerteam der Aktiven für die Saison 19/20: Patrick 
Daikeler (links)und Musti Yildiz   

(Marina Möller)           u

Martin Jall (Nr. 2), Lothar Zwar (Nr. 7) und Michi Hess 
(Nr. 11) auf dem ungewohnten Kunstrasenplatz gegen 
Ataspor Neu-Ulm
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ten Untergrund war mehr Mühe für den 
Auswärtsdreier nötig als erhofft. Als dem 
Gastgeber nach 20 Minuten nach einem 
Konter das 1:0 gelang, wachte unsere Trup-
pe aber auf und stellte durch Lothar Zwar 
(30. Minute) und Nico Unseld (45.) auf den 
2:1-Halbzeitstand. Nachdem Michi Hess in 
der 62. Minute das 3:1 erzielt hatte, war das 
Spiel gelaufen. Unsere Mannschaft verwal-
tete den Vorsprung und Ataspor war nicht in 
der Lage gefährlich vor unserem Keeper 
Dominik Sießegger aufzutauchen.

SG Vöhringen/Illerzell – RSV Wullen-
stetten 6:1 (1:1)
 Das Derby gegen den RSV begann von 
beiden Seiten kampfstark. In der 7. Minute 
hatten wir die erste Großchance, als nach 
einem herrlichen Spielzug über Andy Böck 
und Spitz der Ball hoch vors Tor kam zu 
Mahler, der den Ball direkt abnahm, diesen 
allerdings übers Tor zog. Da wäre ein Kopf-
ball vermutlich erfolgreicher gewesen. 
Nach einer verletzungsbedingten Unter-
brechung in der 10. Minute, als sich der RSV 
Spieler Linke schwer verletzte, hatte der RSV 
(14.) die erste Großchance, die allerdings 
am Außennetz des SG-Tores landete.
 In der 15. Minute fiel die Führung für die 
SG: Unser A-Jugendlicher Nico Kreiser 
setzte sich in seinem ersten Spiel für die Akti-
ven über rechts durch; sein Abschluss wäre 
am langen Pfosten zwar vorbei gegangen, 
dort aber lauerte Spitz und schloss freiste-
hend zum 1:0 ab. Die SG war nun auch 
leicht überlegen. Den Angriffen des RSV 
konnte sich die Abwehr erfolgreich erweh-
ren. Immer wieder tauchte die SG vor dem 
RSV-Tor auf. Vor allem der Neuling Kreiser 
sorgte durch seine Schnelligkeit immer wie-
der für Gefahr über die Außenposition. In 
der 41. Minute hatte Spitz die große Chance 
auf 2:0 zu erhöhen, setzte aber alleine vor 
dem Tor den Ball neben das Gehäuse. Dies 
rächte sich kurz vor der Pause. Der RSV 
scheiterte zunächst am glänzend reagieren-
den SG-Keeper Sießegger, der musste sich 
aber im Nachschuss geschlagen geben.
 Klar, dass man nun in der zweiten Halb-
zeit einen Zahn zulegen musste. So dauerte 
es nur bis zur 51. Minute, als man die erste 
Chance nutzte. Heß spielte den Ball aus der 
Drehung heraus in den Lauf von Unseld, 
der mit einem Flachschuss zum 2:1 traf. 
Nun begann die Demontage des RSV, denn 
in der 58. Minute fiel bereits das 3:1 durch 
Nico Kreiser, der seine Leistung mit einem 
Treffer krönte. Vorlagengeber war erneut 
Heß. Und auch in der 68. Minute war es 
Heß, der als Vorlagengeber fungierte und 
wie schon beim 2:1 den Ball auf Unseld auf-
legte, der mit seinem zweiten Treffer auf 4:1 
erhöhte und damit für die Vorentscheidung 
sorgte. Der RSV hatte nun überhaupt nichts 
mehr entgegen zu setzen. In der 60. Minute 
feierte mit Yuri Stoyanov ein weiterer A-Ju-
gendlicher sein Debüt in der ersten Mann-
schaft. Dieser war gerade mal acht Minuten 
im Spiel, als auch er seinen ersten Treffer 

ried nach Vorlage von Noack mit einem 
strammen Flachschuss zum 1:0 traf. In der 
Folge kontrollierte das Team die Partie und 
setzte den Gegner stark unter Druck. Beu-
ren kam kaum vor das Tor der SG. Das 2:0 
in der 24. Minute entstand aus einer herrli-
chen Flanke von K. Holderried vors Tor, wo 
Ullmann mit einem gefühlvollen Kopfball 
die Führung ausbaute. In der 30. Minute 
herrschte großes Durcheinander vor dem 
Tor der Gäste. Schlussendlich war es ein Ei-
gentor, das zum 3:0 führte. In der 35. Minu-
te fiel fast das 4:0, als ein Abschluss von 
Cesare gerade noch von einem Abwehr-
spieler von der Torlinie gekratzt werden 
konnte. Nur zwei Minuten später fiel es 
dann doch: Brendle brachte mit einem 
Hackentrick den Ball zu Cesare, der nun 
sicher aus kurzer Distanz einschoss. Jetzt 
brachen bei den Gästen alle Dämme. Denn 
keine zwei Minuten später lag der Ball 
schon wieder im Gästetor. Brendle ließ sich 
die Chance diesesmal nicht entgehen und 
erhöhte mit seinem Sololauf auf 5:0 (39.). 
Beuren hatte kaum Chancen im ganzen 
Spiel. Eine davon führte in der 83. Minute 
zum Ehrentreffer mit einem direkt verwan-
delten Freistoß.
Die SG spielte wie folgt: Wehle, Stadler 
(46. Ludwig), Paduano, K. Holderried, 
Börschel, Gessel, Noack, Cesare (56. P. 
Zwar), Ullmann (46. Schneider), Oelling-
rath (68. Stadler), Brendle (46. Wolf)

B-Junioren

SGM Unterweiler – SGM Illerzell 2:2
 In Unterweiler fand unser viertes Punkt-
spiel der Rückrunde statt. Nachdem Unter-
weiler alle Spiele bis dahin siegreich gestal-
tet hatte, waren wir vorgewarnt, und sicher-
lich war der SGM Unterweiler noch die Vor-
runden-Niederlage in Erinnerung. In einer 
5:4:1 Taktik wollten wir der spielerisch star-
ken Mannschaft entgegentreten. Die SGM 
Unterweiler begann recht zielstrebig, nach 
24 Minuten lagen wir nach einem Fern-
schuss 0:1 im Rückstand. Jetzt mussten wir 
uns erstmal schütteln. Ein paar Minuten 
später waren wir wieder da und nach einer 
herrlichen Kombination zwischen Vincent, 
Jason und Simon bediente dieser Alberto, 
und mit einem satten Schuss ins lange Eck 
war der Ausgleich zum 1:1 erzielt.
 Kaum war der Anpfiff zur zweiten Halb-
zeit ertönt, da lagen wir nach einer Unacht-
samkeit unserer Hintermannschaft mit 1:2 
im Rückstand. Zu allem Überfluss musste 
Justin verletzt das Spielfeld verlassen. Zehn 
Minuten vor Schluss lösten wir unsere Fün-
fer-Abwehrreihe auf und stellten auf eine 
Viererkette um. Mit Lukas im Mittelfeld 
konnten wir mehr Druck entfachen und in 
der 76. Minute erzielte Simon nach einem 
herrlichen Pass von Vincent den vielum-
jubelten Ausgleich. Dies war auch gleichzei-
tig der Endstand.
Fazit: Mit einer stark ersatzgeschwächten 

erzielte. Und wieder war Heß der Vorberei-
ter. Den Schlusspunkt setzte in der 89. Minu-
te erneut Niko Unseld, der nach einem lan-
gen Abschlag von Sießegger den Ball auf-
nahm, der RSV-Abwehr enteilte und zum 
6:1 traf.
Die SG spielte wie folgt: Sießegger, Lepp-
le, F. Schwaninger, M. Böck, Mang (23. 
Brendle), A. Böck, Mahler, Spitz (80. K. 
Holderried), Kreiser (60. Stoyanov), Un-
seld, Heß (81. Kreiser)

Reserve

SG Vöhringen/Illerzell II – RSV 
Wullenstetten II 4:0 (3:0)
 Die Reserve zeigte im Vorspiel ebenfalls 
eine souveräne Leistung. Bereits in der 6. 
Minute konnte man durch Cesare mit 1:0 in 
Führung gehen, der von Micheler herrlich 
bedient wurde. Der RSV wurde permanent 
unter Druck gesetzt und man eroberte viele 
Bälle im Zweikampf. So kam der RSV kaum 
vor das Tor der SG. Bis zur 30. Minute hätte 
man durchaus schon höher führen können. 
Die größte Chance hatte Cesare mit seinem 
Kopfball in der 25. Minute, der aber gerade 
noch abgeblockt werden konnte. In der 30. 
Minute verpasste Cesare eine etwas zu hoch 
angesetzte Flanke von Micheler freistehend 
nur knapp. In der 38. Minute fiel aber das 
längst fällige 2:0, als Ullmann rechts davon 
zog, in den 16er eindrang und quer auf den 
mitgelaufenen Micheler auflegte, der aus 
vollem Lauf flach vollstreckte. Unmittelbar 
vor dem Halbzeitpfiff erhöhte die SG auf 
3:0 durch einen Foulelfmeter, der von M. 
Holderried sicher verwandelt wurde.
 Nach dem Wechsel schien das Tore-
schießen eine Fortsetzung zu finden, als der 
eingewechselte Wolf in der 53. Minute nach 
herrlicher Vorarbeit von Micheler auf 4:0 
erhöhte. Danach ließ man es aber gemäch-
licher angehen, zumal der RSV die SG vor 
keine großen Probleme mehr stellte. Am 
Ende blieb es bei dem hochverdienten 4:0.
Die SG spielte wie folgt: Wehle, Stadler, K. 
Holderried, Börschel, Müller (28. Stehle), 
Gessel, Noack, Cesare, Ullmann (46. 
Wolf), Micheler, M. Holderried

SG Vöhringen/Illerzell II – SV Beuren II 
5:1 (5:0)
 In einer Nachholpartie landete die Reser-
ve einen deutlichen Sieg. Wie bereits gegen 
den RSV Wullenstetten zeigte die Mann-
schaft eine disziplinierte Leistung und siegte 
mehr als verdient 5:1. Bereits in der 3. Mi-
nute begann der Torreigen, als K. Holder-
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Mannschaft konnten wir einen glücklichen, 
aber nicht unverdienten Punkt aus Unter-
weiler entführen.

Illerzell/Vöhringen – TSV Erbach 3:1  
 Zum fünften Punktspiel der Rückrunde 
empfingen wir den Tabellenletzten TSV Er-
bach. Wer gedacht hatte, dass dies ein 
leichtes Spiel wird, wurde schnell eines bes-
seren belehrt. Körperlich sehr stark und 
bissig in den Zweikämpfen, erwies sich der 
TSV Erbach als unangenehmer Gegner. 
Gleich zu Beginn ein Schock für unsere 
Jungs: Nach einem harmlosen Zweikampf 
musste Vincent Richter bereits nach fünf 
Minuten das Feld verlassen. Nichtsdesto-
trotz hatten wir die ersten Torchancen. In der 
13. Minute, nach einem schönen Solo von 
Nico, konnte dieser nur durch ein Foulspiel 
gestoppt werden. Den fälligen Elfmeter ver-
wandelte Alberto souverän zum 1:0. Wir 
blieben weiter am Drücker, versäumten es 
aber das 2:0 nachzulegen. So nach und 
nach kam der TSV Erbach stärker auf. Nach 
einem weiten Einwurf schlief unsere Hinter-
mannschaft und der gegnerische Mittelstür-
mer glich in der 38. Minute zum 1:1 aus.
 Nach einer energischen Halbzeitanspra-
che der beiden Trainer kam unsere Mann-
schaft wie verwandelt aus der Kabine. Nun 
ließen unsere Jungs keine Zweifel aufkom-
men, wer den Platz heute als Sieger verlas-
sen möchte. Mit der Hereinnahme von Jan-
nik auf der rechten Seite kam Leben in die 
Bude. Einen dieser Angriffe über rechts 
nutzte Jannik zum Flankenball, und etwas 
glücklich senkte sich dieser in der 65. Minu-
te ins gegnerische Tor zum 2:1. Super ge-

macht, Jannik. Jetzt ließen wir nicht locker. 
Eine Torchance nach der anderen und super 
gefährliche Standards folgten. In der 77. 
Minute brachte Justin den Freistoß gefähr-
lich vors Tor und krönte seine gute Leistung 
zum 3:1-Siegtreffer. Aufgrund der zweiten 
Halbzeit ein verdienter Sieg unserer Mann-
schaft.

FV Ay – Illerzell/Vöhringen 1:4 (0:2)
 Unser nächstes Punktspiel mussten wir 
beim FV Ay bestreiten. In der Vorrunde 
konnten wir ein beachtliches 0:0 erzielen, 
aber diesmal wollten wir mehr. Taktisch 
agierten wir in unserem 4:3:2:1, was uns 
momentan sehr gut liegt. Simon tankte sich 
nach zwei Minuten herrlich über rechts 
außen durch, passte nach innen zu Alberto 
und dieser schoss überlegt zum 1:0 für uns 
ein. Ein super Auftakt! Unsere Mannschaft 
ließ nicht locker: In der 13. Minute kämpfte  
sich Gazmir über außen durch, passte in die 
Mitte und Jason erhöhte auf 2:0. Nun 
schalteten wir einen Gang zurück und der 
Gegner kam besser ins Spiel. Angetrieben 
von deren Kapitän gerieten wir mächtig 
unter Druck, hielten diesem aber Stand. Mit 
einer komfortablen 2:0-Führung ging es in 
die Pause. Gleich nach dem Seitenwechsel 
kamen wir in der 45. Minute zu einem Eck-
ball. Justin brachte die Ecke rein und Maxi 
hämmerte den Ball in die Maschen. 3:0 für 
uns. Wer jetzt geglaubt hatte, das wäre es 
gewesen, der sah sich getäuscht. In der 61. 
Minute lag auf einmal der Ball in unserem 
Netz. Nun kam Ay wie das Hochwasser, mit 
viel Glück überstanden  wir diese Drangpe-
riode. In der 69. Minute startete Maxi einen 
unnachahmlichen Sololauf, passte zu Si-
mon. Dieser marschierte allein auf das geg-
nerische Tor zu und verwandelte eiskalt zum 
1:4. Dies war die Vorentscheidung! In der 
74. Minute verursachten wir noch einen Elf-
meter, aber wie bereits in der Vorrunde ge-
gen Unterweiler konnte Kilian den Strafstoß 
parieren. Somit blieb es auch in der Höhe 
beim verdienten 4:1-Auswärtssieg.

C-Junioren

Trainingslager am Gardasee in den 
Osterferien vom 19. bis 22. April
 Mit 34 Personen, davon 21 Spieler, tra-
ten wir Freitag früh unsere Fahrt über Os-
tern in Richtung Süden an. Trotz der frühen 
Tageszeit herrschte ganz schöner Betrieb 

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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auf der Autobahn. Während der Fahrt er-
hielten die Teilnehmer als Überraschung ein 
schwarzes T-Shirt mit der Aufschrift „Trai-
ningslager Gardasee 2019". So gegen 
14.15 Uhr hatten wir unser Ziel das „Hotel 
Veronello“ erreicht. Um 17 Uhr war schon 
das erste Training am Platz angesagt. Nach 
dem Abendessen folgten leichte Dehn- und 
Lockerungsübungen mit Irina Konrad.
 Am Samstag war schon vor dem Früh-
stück Joggen angesagt. Während die Fuß-
baller mehrere Trainingseinheiten absol-
vierten, verbrachten die übrigen Teilnehmer 
den Tag in Verona. Am Sonntag stand vor-
mittags Training an, am Nachmittag ein 
Freundschaftsspiel gegen den MTV Berg. 
Am Montag Vormittag verließen wir das 
Trainingsgelände von Chievo Verona (Serie 
A) und legten auf dem Heimweg noch einen 
kurzen Stopp am Gardasee in Bardolino 
ein. Um etwa 22.30 Uhr erreichten wir das 
Sportgelände in Illerberg, wo die Eltern 
schon warteten. Herzlichen Dank an unse-
ren Chef-Organisator Holger Merk, ohne 
dessen Engagement dieses Trainingslager 
vielleicht nicht stattgefunden hätte. Auch 
unserem Fitness-Coach Irina Konrad, die 
Isa und die Jungs beweglicher und fitter ge-
macht hat, und beim Testspiel richtig mitge-
fiebert hat. Ein Dank geht auch ans Trainer-
team Sanne Hofmann, Holger Merk und 
Gerhard Thalhofer sowie an die anderen 
Mitreisenden, es war angenehm und schön 
mit euch, gerne mal wieder. 

Trainingsspiel SGM Illerberg – MTV 
Berg 3:0 (0:0)
 Im Rahmen des Trainingslagers  bestritt 
die SGM Illerberg ein Freundschaftsspiel 
gegen die Mannschaft des MTV Berg (Um-
gebung Starnberger See), die wie wir im 
Hotel Veronello untergebracht waren. In der 
ersten Halbzeit hatten zwar beide Mann-
schaften ihre Chancen, ein Tor fiel noch 
nicht. Kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang Ro-
bert zwar ein Treffer, der gut leitende 
Schiedsrichter Gerhard Thalhofer hatte 
aber eine Abseitsstellung erkannt. So ging 
es mit einem gerechten 0:0 in die Pause.
 Die zweite Halbzeit begann gleich mit 
einem Freistoß, der aber nichts einbrachte. 
In der 52. Spielminute fiel der Führungs-
treffer für die SGM, Fabi spielte einen Pass 
in die Gasse, Robert kam an den Ball und 
vollstreckte eiskalt. Bei einem weiteren An-
griff legte sich Thomas den Ball mit dem 

Bezirkspokal, Halbfinale
SGM Langenau – SGM Illerberg/ 
Vöhringen 3:4 (2:1)
 Das Halbfinale im WFV-Bezirkspokal 
zwischen der SGM Langenau und der SGM 
Illerberg/Vöhringen fand auf dem Sport-
gelände des TSV Albeck statt. Trotz leichtem 
Nieselregen hatten sich wieder zahlreiche 
Zuschauer auf den Weg gemacht um ihre 
Mannschaft, die SGM Illerberg/Vöhringen 
lautstark zu unterstützen. Gleich beim 
ersten Angriff der SGM Langenau wurde es 
für uns gefährlich, zwei Angreifer liefen un-
gehindert auf Torwart Ila Merk zu, der war 
jedoch auf der Hut und war rechtzeitig aus 
dem Tor heraus geeilt. Aber auch die SGM 
hatte ihre Chancen. In der 19. Minute wur-
de Fabi gefoult, Jakob brachte den Freistoß 
in den Strafraum, Robert erzielte mit dem 
Kopf die 1:0-Führung für die SGM Iller-
berg/Vöhringen. Langenaus Mittelstürmer 
hatte den Ausgleich auf dem Fuß, zum 
Glück krachte sein Schuss an die Latte. In 
der 23. Minute fiel dann doch der Ausgleich 
zum 1:1, nach einem Foulspiel im Straf-
raum entschied der gut leitende Unpartei-
ische auf Elfmeter, der souverän verwan-
delt wurde. Nach einem Angriff Langenaus 
über die rechte Seite war die Abwehr nicht 
im Bilde (30.). Sie ließen den Angreifer 
laufen; gegen den satten, halbhohen Ab-
schluss war unser Torwart machtlos. Das 
war zugleich auch der Halbzeitstand: 2:1.
 Bei einem langen Sololauf eines Lange-
nauers kam keiner der Abwehrspieler an 
den Ball, der Spieler schob den Ball an Ila 
vorbei zum 3:1 ins Tor. In der Folgezeit war 
die SGM Illerberg/Vöhringen leicht ge-
schockt, es wollte nichts mehr so recht klap-
pen. Die Freistöße, die wir zugesprochen 
bekamen, kamen kaum mehr auf das Tor, 
dabei wäre das die größte Chance bei dem 
unsicheren Torwart gewesen. In der 57. 
Spielminute fasst sich Alex aus rund 30 Me-
tern ein Herz, sein knallharter Schuss lan-
dete zum 2:3 im gegnerischen Netz. Es 

Kopf vor, setzte dem Leder nach, wurde 
zwar von zwei Abwehrspielern attackiert, 
drehte sich aber um die eigene Achse und 
erzielte das 2:0. Ein Zuspiel von Jakob er-
reichte Robert, der mit einem schönen He-
ber über den Torwart hinweg den 3:0-End-
stand erzielte.

SGM Illerberg/Vöhringen – TSV Neu-
Ulm II 4:2 (2:0)
 Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse 
bei herrlichem Sonnenschein am 1. Mai 
sahen alle ein ansehnliches Fußballspiel 
zwischen der SGM Illerberg/Vöhringen und 
der leicht favorisierten Mannschaft des TSV 
Neu-Ulm II. Bereits in der 3. Spielminute 
nutzte Tommaso Giordano einen Stockfeh-
ler eines Abwehrspielers aus, er luchste ihm 
im Zweikampf das Leder ab und lief mit 
schnellen Schritten auf das gegnerische Tor 
zu. Der Torwart zögerte etwas beim Heraus-
laufen, mit einem Heber brachte Thomas 
die SGM 1:0 in Führung. Nach einem schö-
nen Doppelpass zwischen Robert und Tho-
mas landete das Leder wieder bei Robert, 
der schloss mit dem linken Fuß ab, der Ball 
passte genau zwischen Pfosten und Torwart 
in die kurze Ecke. Neuer Spielstand: 2:0 für 
die SGM. In der 30. Spielminute folgte eine 
Schrecksekunde, bei einem Neu-Ulmer An-
griff eilte Ila Merk aus seinem Tor, es kam zu 
einem Zusammenprall mit dem Gegner, Ila 
wurde vom Knie am Kopf getroffen. Für ihn 
ging dann Eren ins Tor. Halbzeitstand: 2:0.
 Robert schüttelte in der 38. Spielminute 
auf der linken Angriffsseite mehrere Ge-
genspieler ab und erzielte überlegt den Tref-
fer zur 3:0-Führung. Der Neu-Ulmer Trai-
ner hatte etwas umgestellt, ein Spieler, der 
anfangs auf der linken Abwehrseite ver-
teidigte, wurde in den Angriff beordert. Die-
se Maßnahme sollte sich bezahlt machen, 
der wieselflinke Angreifer ersprintete sich 
das Leder und ließ Ila, der wieder das Tor 
hütete, keine Abwehrchance. Neuer Spiel-
stand, nur noch 3:1 (41.). Nach einem  
Freistoß verkürzte Neu-Ulm verkürzte zum 
2:3. Die Gäste verstärkten ihre Angriffsbe-
mühungen und wollten unbedingt den 
Ausgleich erzielen. In der 53. Spielminute 
konnte Thomas nach seinem Dribbling nur 
durch ein Foulspiel im Strafraum gebremst 
werden, der Schiedsrichter hatte sofort auf 
den Punkt gezeigt. Balint legte sich den Ball 
zurecht, gegen seinen Schuss hatte der Tor-
hüter keine Chance. Balint platzierte das 
Leder gekonnt in den Maschen zum viel um-
jubelten 4:2-Zwischenstand. In der Schluss-
phase des Spiels wurde das Spiel seitens der 
Gäste etwas ruppiger geführt, die SGM 
brachte das aber souverän und ruhig zu 
Ende. 
Mannschaftsaufstellung: Maximilian Merk 
(TW); Isa Hofmann, Berat Yilmaz, Fabian 
Fuhsy, Felix Stolz (C), Robert Konrad, 
Ferencz Balint, Jakob Kaim, Tomasso 
Giordano, Alex Hlyzov, Jan Pfetsch – 
Auswechselspieler: Eren Camdeviren, 
János Gönczi, Maximilian Wagner
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vom 28. - 30. Juni

Stadtkapelle Vöhringen

S to e sm rm fe
2019

Sportpark

Musikkapelle Illerberg/Thal

Großer

Schlagerabend 
mit der band

Partysound

Time-Square

Hüpfburg

Partysound



Wie immer im Ausschank

  Freitag, 28. Juni 

S to e sm rm fe
2019

Sportpark

                                                     Samstag, 29. Juni

  Vöhringer Kinderfest 2019                                                                                                    

14.30   Stadion      Eintreffen der Schüler auf der Stadion-Tribüne,  

  Getränkeausgabe                                                          

15.00    Begrüßung durch Bürgermeister Karl Janson 

  Anschließend: Wasser-Staffellauf mit Prämierung 

  durch den Bürgermeister

  Danach: Bewegung macht Spaß! Gemeinsame Auf-

  wärmaktion aller Kinder auf dem Stadionfeld              

16.00   Stadion u. Rasenspielfeld   Beginn der Spiele für die Grundschul-Kinder               

16.00   Stadion, Hochsprungfeld    Spiel-Angebot des Kindersportclubs                       

  für   Vorschulkinder                                                              

17.30  Stadion  Gemeinsame Abschlussaktion: 

  Luftballone steigen in   den Himmel   

  

16.00   Festplatz   Gemütlicher Auftakt bei Kaffee, Kuchen und Musik                                   

17.00    Festplatz     Einlagen aus den Abteilungen                                    

18.00   Stockerbahn    Neun Mannschaften kämpfen um die Krone des 

  Stadtmeisters für Hobby-Stockschützen. 

  Titelvertei  diger sind die „Legend“ der Fußballsenioren 

  des SC   Vöhringen.

20.00  Festplatz   Großes Sommernachtsfest mit der Band 

  Time Square

  Musik für Events aller Art verspricht die Band Time 

  Square, handgemacht mit Spaß und Spontanität. 

  Angenehmer Sound ohne stundenlangen Sound-

  check erwartet die Festplatzbesucher. Dazu eine 

  Gruppe mit langjähriger Bühnenerfahrung und einem   

  umfangreichen Repertoire verschiedenster Musik-

  richtungen. 

10.00  Parkplatz Sportpark:  Radtourenfahrt mit Retro-Rennrädern - Abfahrt zur 

  Rottal Classic, 120 oder 80 Km 

14.00   Stadion     Fußballturniere der Bambini und F-Jugend

15.00   Festplatz    Gemütlicher Auftakt bei Kaffee, Kuchen und Musik

16.00   Sportparkhalle    Handball-Saisoneröffnung und Vorstellung der 

  Mannschaften

                      Frauen: SCV F1 – FSG Giengen/Brenz (Bezirksliga 

  Stauferland)                                                                  

18.00   Sportparkhalle   Handball Männer: SCV – TSV Niederraunau 

  (Landesliga Bayern)                                                        

                                                                    

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de

Maler Wörtz

Illerstrasse 40

89250 Senden

Tel. 07307-5329   Fax 07307-7875

Email: woertz@malerwoertz.de

www.malerwoertz.de

mailto:info@scv-center.de
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  Sonntag, 30. Juni                                                                                                                                                                                   

18.00  Festplatz      Abend der Vereine                                                           

18.00-19.00 Festplatz Einlagen aus den Abteilungen                                       

19.30  Festplatz      Schlagerabend mit der Band Partysound

  Schon der Name ist Musik, heißt es bei dieser Band,  

  deren breit gefächertes Repertoire von Schlagern, 

  Oldies, über Partysongs, Rock'n Roll/Rock bis zu den 

  Top-40-Hits reicht; auch Volksmusik/Oberkrainer kön-

  nen sie. Lassen Sie sich überraschen und genießen 

  Sie einen kurzweiligen Abend.  

08.30  Stockerbahn   Wanderpokalturnier der Stockschützen mit neun 

  Mannschaften.   Titelverteidiger ist die Mannschaft des 

  TV Erkheim-B.                                                                            

09.00    Sportparkhalle    1. Sportpark-Sommerfestturnier der Basketballer für 

  U12/U14/U16-Spieler.                                                   

09.30  Sportpark-Terrasse   Schachdemonstration der Schachfreunde 1946 Vöh-

  ringen – Turnierschach, Blitzschach, Jugendwett-

  kampf                                                                              

10.00   Sportpark-Gaststätte   Preisschafkopfen – es wird mit Wenz gespielt. 

  Modus: Mit Plusrechnung. Die Einsätze werden ab-

  züglich der Unkosten vollständig ausgeschüttet             

10.00   Festplatz   Frühschoppen mit Weißwurst-Frühstück

  Zur Unterhaltung spielt die Musikkapelle Illerberg/Thal                                                                           

12.00  Festplatz  Mittagstisch der Herzsportgruppe: natürlich haben 

  Sie   auch die Wahl aus dem reichhaltigen Angebot der 

  ver  schiedenen Abteilungen                                              

14.00 Basketballfeld   17. Jugendhaus Streetballturnier

  Anmeldung im JuHa Vöhringen oder am 30. Juni von 

  11 bis 13 Uhr beim Basketballplatz                       

  Neu: Gespielt wird in zwei Altersgruppen: unter 18 

  Jahre/über 18 Jahre – offene Altersklasse, Teams mit 

  drei bis fünf Spielern, Preise für die ersten drei Plätze, 

  Döner Verlosung 

  Nach dem Turnier findet der Dreier-Contest statt 

  (Gewinn: ein Basketball) 

  Infos: JuHa Vöhringen (Mobil: 0151-26863813 oder 

  bei Facebook: JuHa Vöhringen)                                        

15.00   Festplatz  Zur Unterhaltung spielt die Stadtkapelle Vöhringen

Ob Deftiges oder Süßes – Die verschiedenen Abteilungen des Sportclubs und unsere 

Sportpark-Gaststätte verwöhnen Sie auf dem Festplatz mit einem bunt gemischten Ange-

bot an Speisen und Getränken.                                                                                              

Auf der Hüpfburg, dem großen Spiel- und Sportangebot und dem Spielplatz neben dem 

Festplatz kommen auch unsere jungen Gäste auf ihre Kosten. 

Während des Sportpark-Sommerfests ist natürlich wieder unser beliebtes Sportpark-

Bähnle im Einsatz.

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
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gekauft - schnell und
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Walter Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
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keimte wieder ein Fünkchen Hoffnung auf. 
Nur fünf Minuten später setzt sich Niklas 
energisch durch, gegen seinen strammen 
Schuss war der Keeper machtlos. Neuer 
Spielstand: 3:3. Bereits in der Nachspielzeit 
spielte Alex nach einer Balleroberung im 
Mittelkreis zurück zu Torwart Ila Merk. Der 
nahm ein paar Schritte Anlauf und spielte 
einen hohen Ball in Richtung Strafraum. 
Fabi hatte das geahnt, setzte sich im Lauf-
duell gegen die Abwehrspieler durch und 
hämmerte das Leder unter die Latte zum 
4:3-Siegtreffer für die SGM Illerberg/Vöh-
ringen. Mit großem Jubel wurde der Last-
Minute-Sieg ausgelassen gefeiert. Damit 
hat die SGM Illerberg/Vöhringen das Finale 
im WFV-Bezirkspokal erreicht.
Mannschaftsaufstellung: Maximilian Merk 
(TW); Isa Hofmann, Berat Yilmaz (C), 
Ferencz Balint, Felix Stolz, Robert Konrad, 
Jakob Kaim, Alex Hlyzov, Tommaso Gior-
dano, Fabian Fuhsy, Eren Camdeviren – 
Auswechselspieler: Niklas Hieber, Jan 
Pfetsch, Maximilian Wagner

D-Junioren

Staig II – SGM Vöhringen 0:2 (0:1)
 Das Spiel gegen die SGM Staig II stand 
unter keinem gutem Stern. Regnerisches 
nasskaltes Wetter und zu allem Unglück er-
schien der eingeteilte Schiedsrichter nicht. 
Glücklicherweise fand sich ein Zuschauer, 
welcher sich bereit erklärt hatte, das Spiel zu 
leiten. Nach vorsichtigem Abtasten hatten 
wir die besseren Aktionen, konnten aber 
noch kein Kapital daraus schlagen. In der 
15. Minute, nach einem herrlichen Pass in 
die Tiefe, konnten wir das 1:0 erzielen. Nun 
drückte der Gegner aufs Tempo und ver-
suchte durch schnelle Angriffe den Aus-
gleich zu erzielen. Bis zur Halbzeitpause 
brannte aber nichts mehr an und somit ging 
man im strömenden Regen in die Kabinen.
 In der zweiten Halbzeit versuchten wir 
durch einige Wechsel den Gegner weiterhin 
unter Druck zu setzen und das vorentschei-
dende 2:0 zu machen, was uns aber nicht 
gelang. Die Konter der SGM Staig waren 
jederzeit gefährlich, wir konnten von Glück 

sagen, dass es beim 0:1 blieb. Kurz vor 
Schluss erzielten wir doch noch den 2:0- 
Siegtreffer.
Fazit: Bei total miesem Wetter ein Arbeits-
sieg unserer Jungs.

SGM Altenstadt – SGM Vöhringen 3:6
 Bei hochsommerlichen Temperaturen 
legten unsere Jungs gegen die SGM Alten-
stadt los wie die Feuerwehr, und bereits 
nach fünf Minuten stand es 2:0 für Vöhrin-
gen. Kurz darauf in der 8. Minute mussten 
wir nach einer unglücklichen Torwartaktion 
den Anschlusstreffer zum 1:2 hinnehmen. 
Jetzt kam ein bisschen Unruhe in den Vöh-
ringer Reihen auf und vor allem mit der 
gegnerischen Härte kamen unsere Jungs 
schwer zurecht. In der 17. Minute konnten 
wir aber auf 3:1 stellen. Nun kontrollierten 
wir das Spiel etwas besser, aber kurz vor der 
Halbzeit erzielte die SGM Altenstadt mit 
einem Schuss aus der eigenen Hälfte das 
3:2. Mit diesem Spielstand ging es in die 
Halbzeitpause. Frisch aus der Halbzeit raus 
machte die SGM Altenstadt klar, dass das 
Spiel für unsere Vöhringer Jungs noch nicht 
gewonnen war. Und prompt nach einem 
weiteren langen Abschlag lief der gegneri-
sche Stürmer alleine auf unseren Torwart zu 
und erzielte den 3:3-Ausgleich. Nun benö-
tigten unsere Jungs ein paar Minuten, um 
den Schock zu verdauen. In der 52. Minute 
– nach einem Eckball für die Vöhringer – 
konnten wir aus dem Gewühl das 4:3 er-
zielen. Keine zwei Minuten später gab es 
Freistoß für Vöhringen, den Abpraller ver-
wandelte Beppo zum 5:3. Dies war die Ent-
scheidung. Kurz vor Schluss fiel der 6:3-
Treffer für unsere Jungs zum Endstand.
Fazit: Ein hartes Stück Arbeit, aber am Ende 
verdient gewonnen.

 

E-Junioren

SC Vöhringen – SV Grafertshofen 3:4
 Bei kühlen Temperaturen startete die 
Rückrunde für unsere E1-Junioren. Richtig 
aufwärmen war angesagt. Mit der Mann-
schaft des SV Grafertshofen kam gleich der 
vermeintlich stärkste Gegner aus der Grup-
pe zu uns. Schon einige Spiele aus der Ver-
gangenheit waren heiß umkämpft. Und so 
kam es auch. Von Beginn an war Tempo 
drin und Ehrgeiz sichtbar, von beiden 
Mannschaften. Es dauerte nicht lange bis 
zum ersten Tor, schon nach drei Minuten 
stand es 0:1. So ging es weiter, diesmal für 
den SCV. In der 7. Minute fiel der Ausgleich 
zum 1:1. Beide Abwehrreihen hatten in der 
Folgezeit richtig zu tun. Grafertshofen über-
raschte unsere Abwehr aus dem Getüm-

Bau GmbH

Genießen.
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Kegeln                                                  
Drei Podestplätze für die Nachwuchsspieler                  
bei den schwäbischen Einzelmeisterschaften U18

Die Bayernliga-Spieler rocken die 
Meisterschaft!
 Die Bezirks-Einzelmeisterschaften wur-
den dieses Jahr im Allgäu auf den Bahnen 
des TSV Betzigau und des SKC Marktober-
dorf ausgetragen. Unsere Jungs fuhren dort 
hin und wussten, dass sie etwas erreichen 
können. Wie gut es dann tatsächlich gelau-
fen ist, ahnte niemand im Voraus.
 Im Vorlauf lief es nur für Dominik Metz-
dorf sehr gut. Er war Führender mit einen 
super Ergebnis von 581 Holz. Felix Renz 
und Julian Bäurle spielten beide nur 531 
und 543 Holz. Das bedeutete dann Platz 5 
für Julian und nur Platz 8 für Felix, auch 
wenn das keine schlechten Ergebnisse wa-
ren auf einer guten Bahn in Betzigau.
 Nun aber kam der Endlauf. Dort durfte 
von den Dreien Felix als Erster ran. Er 
erwischte einen guten Tag und erspielte nun 
578 Holz, also insgesamt 1109 Holz, womit 
er den Bronze-Rang belegte. Julian kam als 
Zweiter ans Werk und  errang auf der Bahn 

in Marktoberdorf das tagesbeste Einzeler-
gebnis von genialen 595 Holz, insgesamt 
1128 Holz. Der zweite Platz war ihm somit 
sicher. Dominik zeigte keine Nerven im End-
lauf, legte gegenüber dem Vorlauf nochmal 
fünf Holz mehr drauf mit guten 586 Holz 
und wurde mit insgesamt 1167 Holz schwä-
bischer Meister. Gratulation an alle drei 
Spieler. 
 Das bittere an dieser genialen Vorstel-
lung ist nur, dass Felix leider nicht mit zur 
Bayrischen Meisterschaft kann. Dort dürfen 
in Moosburg am 25./26. Mai nur die ersten 
beiden aus dieser Meisterschaft spielen. 
Ihnen dort viel Erfolg und Gut Holz.
(Roland Ochs)

A-Seniorenmeisterschaft  zu Gast in 
der bayerischen Landeshauptstadt

 Die Sechser-Mannschaft hat Platz sechs 
bei den VM-Meisterschaften in München 
erreicht. Zum wiederholten Male qualifi-

zierte sich unser Seniorenteam für die Aus-
scheidung zur Deutschen Meisterschaft, die 
am 12. Mai im Münchner Kegelzentrum an 
der berühmten Siebener-Straße stattfand. 
Aus allen acht bayerischen Bezirksverbän-
den galt es die besten drei Teams zu suchen, 
die am 15. Juni in Schkopau (Sachsen-An-
halt) den deutschen Seniorenmeister aus-
spielen. 
 Als Vertreter des Bezirkes Schwaben tra-
ten die Männer um Mannschaftsführer 
Klaus Allgaier gegen die Vereinsauswahlen 
aus München, Nürnberg, Bamberg, Wei-
den, Deggendorf, Bad Neustadt/Saale an. 
Da unsere Mannschaft eine reine Club-
Auswahl ist, wurde die Aufgabe erwar-
tungsgemäß sehr schwer. Zum besseren 
Verständnis sei hier erklärt, dass die besten 
sechs Seniorenkegler aus München oder 
Nürnberg aus zehn und mehr Clubs aus-
gesucht werden dürfen. Dieses Privileg hat 
der SC Vöhringen leider nicht. Das sollte 
unser motiviertes Team nicht daran hindern 

mel zum 1:2 (15. Minute). Pech hatten unse-
re Jungs mit einem Pfostenschuss in der 18. 
Minute. Der Ausgleich wäre zu diesem Zeit-
punkt verdient gewesen.
 So ging es in die Pause. Wohl noch nicht 
ganz auf Wettkampfmodus kassierte der 
SCV das 1:3 in der 26. Minute. In der Folge-
zeit gab es auf beiden Seiten immer wieder 
gute Chancen das Ergebnis zu verbessern 
oder zu verkürzen. So in der 35. Minute: 
Eine schnell gespielte Passfolge führte zum 
2:3. Der SCV-Spieler legte sich richtig rein 
und wurde in der 42. Minute mit dem 3:3 
belohnt. In dieser Euphorie, im Gegenzug 
nach dem Anspiel, traf ein Weitschuss ge-
nau ins rechte untere Toreck. Keine Chance 
für unseren Torwart und damit der erneute 
Rückstand zum 3:4. Ein Lattentreffer hätte 
fast den Ausgleich gebracht. Der SV Gra-
fertshofen verteidigte nun clever den Vor-
sprung bis zum Schluss. Es war ein span-
nendes, gutes Spiel mit einer knappen Nie-
derlage, mit der man aber mit Zuversicht in 
die nächsten Aufgaben gehen kann.

TSV Buch – SC Vöhringen 1:6
 Schon vor Beginn der Begegnung war 
unseren Jungs die Nervosität anzusehen. 

Die Niederlage gegen Grafertshofen wirkte 
massiv nach. So war es nicht verwunderlich, 
dass in der ersten Halbzeit nicht viel zu-
sammenlief. Zum Glück war der Gastgeber 
auch nicht richtig bei der Sache. So ent-
wickelte sich ein völlig zerfahrenes Spiel, 
und zum Unglück fing es auch noch an zu 
regnen. Einen Lichtblick aus Sicht des SCV 
gab es. Aus einem Eckball für den Gastge-
ber entwickelte sich mit zwei Pässen ein 
schneller Konter, der mit einem satten Links-
schuss zum 1:0 (11. Minute) für den SCV 
führte. Wesentlich anschaulicher war die 
zweite Halbzeit, zumindest für die SCV-
Fans. Unsere Jungs starteten mit mehr Elan 
und Ehrgeiz. Nach einem schönen Zuspiel 
ins Mittelfeld war es wieder ein Weitschuss, 
der ins Bucher Tor einschlug (28.). Im Ge-
genzug gab der Schiedsrichter dann einen 
etwas fragwürdigen Elfmeter für die Gast-
geber, der zum Anschlusstreffer zum 1:2 
(29.) führte. Das war es aber dann für den 
TSV Buch. Mit souveräner Abwehrleistung 
und gutem Mittelfeld ergaben sich gute 
Chancen, die sich nun auch in Toren wider-
spiegelten. In der 36. Minute war es wie-
derum ein Weitschuss zum 3:1. Drei Minu-
ten später war ein Eckball der Auslöser zum 
Torerfolg. Aus spitzem Winkel flog der Ball 
stramm auf den kurzen Pfosten, den der Tor-
wart nur ins eigene Tor abprallen lassen 
konnte. Weitere drei Minuten später folgte 
der nächste Weitschuss, ein klassischer 
Volleyschuss, unhaltbar. Den Abschluss leg-
ten unsere Jungs in der 46. Minute. Nach 
einem Eckball bekamen die Buchener Jungs 

den Ball nicht aus dem Strafraum und ir-
gendwie ist der Ball dann ins Tor gestochert 
worden, zum nun wirklich hochverdienten 
6:1-Auswärtssieg.

F-Junioren und Bambini

Bambini- und F-Jugend-Spieltag in 
Grafertshofen
 Am 18. Mai fand der erste Rückrunden-
spieltag der Bambini und F-Jugend in Gra-
fertshofen statt. Bei sommerlichen Wetter 
zeigten alle Mannschaften wieder tolle 
Spiele. Die Vöhringer Bambini waren mit 
vier Mannschaften vertreten und die F-Ju-
gend mit zwei Mannschaften. Super! Weiter 
so.

(Redaktion Fußball SCVaktuell)  u



gleich anständig in die Vollen zu gehen: 
Klaus Allgaier legte mit tollen 566 Holz los. 
Damit lagen wir hoffnungsvoll auf Platz 
drei. Horst Stadler wollte es Klaus gleichtun, 
musste aber im letzten Abräumen Federn 
lassen und beendete sein Spiel mit 530 
Kegeln. Unser Neuzugang Gottfried Sailer 
begann im Stile eines Meisters und lag zur 
Halbzeit mit 304 Kegeln auf Kurs 600. 
Leider hinderte ihn eine schmerzhafte 
Oberschenkelverletzung an diesem Vorha-
ben. Ganz hervorragend und mit einer 
starken Willensleistung wurde er bester 
Vöhringer und steuerte famose 580 Kegel 
zum Mannschaftsergebnis bei. 
 Bei weitem nicht viel schlechter und mit 
einem wirklichen Ausrufezeichen konnte 
Thomas Mader in seinem ersten Senioren-
kampf für Vöhringen mehr als gefallen. Mit 
563 LP reihte er sich in die Liste der hohen 
Ergebnisse ein und stabilisierte Rang drei. 
Damit ließ er die SCV-ler von der Teilnahme 
an der deutschen Meisterschaft weiter 
träumen. An Position fünf sollte Erwin Eiferle 
mit einem Ergebnis Richtung 530 bis 540 LP 
den nächsten Schritt machen. Leider ver-
fehlte Erwin klar sein Ziel und musste nach 
drei Durchgängen ausgewechselt werden. 
Er wurde ersetzt durch Uwe Heitner, beide 
zusammen erbrachten 497 Kegel. Das war 
der empfindliche Rückschlag und der SCV 
rutschte auf Rang sechs zurück. Jetzt kam 
der Vorteil der Vereins-übergreifenden 
Mannschaften gegenüber der Clubmann-
schaft zum Tragen. Es war halt in keinster 
Weise zu erwarten, dass der sechste Mann 
und Schlusskegler unserer Konkurrenten 
einbricht. So kam es dann auch. Helmut Ull-
brich lieferte ein souveränes Spiel ab und 
setzte mit 558 Holz nochmals ein TOP-
Resultat ab. Seine Gegner spielten 555, 
568, 575, 592 und 615 LP. Ein Aufholen 
und verbessern auf Rang drei war so nicht 
mehr möglich. Nach der letztjährigen 
Platzierung mit Rang acht in Karlsstadt 
folgte nun der beachtliche Rang sechs in 
München. Unsere Hoffnungen gehen in 
Richtung nächstes Jahr, denn eines scheint 
klar zu sein: Die Konkurrenz ist nicht außer 
Sichtweite.
(Horst Stadler)

 

6. SCV-Kids-Tag auf der Kegelbahn
 Gleich drei Stunden lang konnte die 
Schülerjugend auf der Kegelbahn ihre ers-
ten Erfahrungen machen. Von drei Trainern 

der Kegelabteilung wurden die Jugendli-
chen an den Kegelsport herangeführt. Mehr 
als 50 Jugendliche schnupperten in diese 
Sportart hinein. Manche stellten sich gar 
nicht so schlecht an, man konnte gewisse 
Ansätze von Talent erkennen. Neugierige 
haben sich für die nächste Trainingseinheit 
bereits angemeldet. Spaß hat es allen Kids 
auf jeden Fall gemacht. Der Kegelabteilung 
ist es ein Anliegen, der Jugend diesen Sport 
zu vermitteln.

   

U14-Bezirksjugendmeisterschaft in 
Betzigau und Markoberdorf
 Ein erfolgreiches Wochenende bescher-
ten uns die Jugendlichen U14 des SC Vöh-
ringen. Gleich sechs Sportlerinnen und 
Sportler gingen bei den Meisterschaften an 
den Start, wobei vier in die Finalläufe 
kamen. Bei den Mädchen spielten zum 
ersten Mal Saskia Birzele (308 Kegel) und 
Laura Zeidler (365) mit. Svea Bley wurde mit 
399 und 395 Kegeln Zwölfte. Jasmin 
Nadler holte mit 392 und 420 Kegeln Platz 
zehn. Bei den Jungs spielten ebenfalls zum 
ersten Mal Jonas Eiferle und Philipp Blender 
mit. Jonas spielte zweimal 356 Kegel und 
erreichte den  elften Platz. Philipp erzielte 
mit 409 und 406 Kegeln den zehnten Platz. 
Es hat allen Jugendlichen, trotz der Nervo-
sität, viel Spaß gemacht.
(Manfred Müller)                                    u
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 Haben wir Euer Interesse geweckt?
Weitere Informationen und Terminab-
sprache bei Alois Heinrich, Telefon 
07306/6707 oder 0173-9894241 Email :

alois_heinrich@web.de

 
(Alois Heinrich)                                      u

Stockschießen                                 
Events für Gruppen, Abteilungen und Firmen

Die Abteilung Stockschießen im SC 
Vöhringen bietet Events für Gruppen, 
Abteilungen und Firmen an.
 Möchtest Du zusammen mit guten 
Freunden oder Arbeitskollegen einen gesel-
ligen Nachmittag/Abend verbringen, dann 
hat die Abteilung Stockschießen eine pas-
sende Möglichkeit. Ab einer Gruppe von 
sechs Personen (männlich oder weiblich 
oder auch gemischt) könnt ihr unter fach-
kundiger Anleitung einige schöne und ab-
wechslungsreiche Stunden mit viel Spaß 
und Freude verbringen. Das benötigte Ma-
terial wie Stöcke, Stiele und Platten wird zur 
Verfügung gestellt.

 Nach einer Einführung in die Spielregeln 
und einigen Probeschüben starten wir ein 
kleines Turnier. In diesem Wettkampf stärkt 
ihr das Teamgefühl bei einem spielerischen 
Miteinander. Während und nach dem Wett-
kampf bieten wir ein rustikales Vesper und 
natürlich Zielwasser mit und ohne Alkohol 
an.
Voraussetzungen: normale physische Ver-
fassung
Kleidung: dem Wetter angemessen, festes 
Schuhwerk
 Unser Sport kann zu allen Jahreszeiten 
durchgeführt werden, es sollte halt nicht 
regnen.

Basketball                                                
Planungen für die Landesliga-Saison laufen                  
auf Hochtouren

Erster Neuzugang steht fest
 Die vergangene Bezirksligasaison ist 
kaum ein paar Wochen vorbei, die Meister-
schaftsfeier erst gerade hinter uns, doch die 
Verantwortlichen müssen ihren Blick bereits 
nach vorne richten. Mit Jonas Rheinwald 
steht ein Abgang schon fest. Der Center, der 
im vergangenen Jahr 15 Minuten im Schnitt 
gespielt hat, geht nach Bremen zum Studie-
ren. Diese Lücke musste nun schnellst-
möglich geschlossen werden, das gelang 
wohl hervorragend. Mit Luigi Pulsoni 
kommt ein 28-jähriger Big-Man ins Illertal. 
Der 1,98 Meter große Center spielte zuletzt 
in Italien für den Club „Eye of the Tiger 
Roseto“ und wurde dort italienischer Ama-
teurmeister. Luigi ist in Deutschland aber 
kein Neuling, er spielte bereits für den TV 
Memmingen und für den TSV Mindelheim. 
In beiden Teams war er auf Anhieb der 
Topscorer. Berufsbedingt kommt er nun zu-
rück nach Deutschland und dank der Kon-
takte unseres Abteilungsleiters Giuseppe 
D'Angelo wurde er verpflichtet: „Ich bin 
froh, dass wir so schnell eine Lösung gefun-
den haben, um die Lücke zu schließen, die 
Jonas hinterlassen hat. Ich bin mir auch si-
cher, dass wir durch seine Erfahrung profi-
tieren werden, er wird sicherlich den jünge-
ren Centern vieles beibringen können!“  
Pulsoni hat in Italien eine sehr gute Basket-
ballausbildung in der Talentschmiede 
Campli genossen, aus der etliche Profis her-

Luigi Pulsoni

vorgingen. Im Herrenbereich erreichte er 
schon früh große Erfolge. In der Saison 
2009/2010 gewann er mit Campli die Serie 
D und drei Jahre später die Serie C. Danach 
spielte er ein Jahr in der vierthöchsten 
italienischen Liga. Coach Filippopoulos ist 
von seinem ersten Neuzugang sehr ange-
tan: „Man merkt ihm seine perfekte Grund-
ausbildung an, er ist ein wenig eingerostet, 

aber er wird uns enorm unter den Brettern 
helfen können.“ 
 Das Team startet jetzt auch langsam in 
die Saisonvorbereitung und wird von Juni 
an wieder zwei Mal die Woche trainieren. 
Eine Ligazusammensetzung ist leider noch 
nicht bekannt, da noch die Auf- und Ab-
stiegs-Relegationen laufen.

Neuer Jugendcoach: Erol Cevik
 Erol Cevik übernimmt ab sofort die U14, 
er kommt vom TSV Wasserburg/Günzburg. 
Coach Erol bringt sehr viel Erfahrung im 
Jugendbereich mit. Seine erste Mannschaft 
trainierte er schon vor rund 20 Jahren, unter 
anderem war er kurzzeitig Trainer unter 
unserem aktuellen Abteilungsleiter. Giusep-
pe D'Angelo dazu: „Ich freute mich sehr, als 
mich Erol Ende März kontaktierte, er wusste, 
dass ich in Vöhringen bin und suchte den 
Kontakt zu mir. Mit ihm gewinnen wir einen 
absoluten Jugendfachmann, der die U14 
zu einer guten Truppe formen wird, da bin 
ich mir absolut sicher! Er legt auch sehr viel 
Wert auf Disziplin und Fairness, also genau 
die Grundsätze, die mir wichtig sind bei 
meinen Coaches.“ Cevik trainierte zuletzt in 
Günzburg die Mädchen U16 und die Jun-
gen U18, dabei spielte er mit den Jungs in 
der Bezirksoberliga in Schwaben.

(Stefan Briegel)           u
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Tischtennis                                                
Neue Aufgaben in der Abteilungsleitung für               
Lothar Renz und Florian Holley

Weitere Transfers zum SCV bestätigt
 Vergangenen Monat konnten wir bereits 
die Verpflichtung von Samuel Edele verkün-
den, in dieser Ausgabe können wir sogar 
zwei Neuverpflichtungen veröffentlichen. 
Mit Maximilian Edele wechselt nicht nur 
Samuels Bruder, sondern auch ein absolu-
tes Toptalent nach Vöhringen. Wie sein 
Bruder trainierte Maxi bereits rund ein Jahr 
privat mit Lothar Renz. Neben den zwei Wit-
zighausener Spielern wird uns in der kom-
menden Saison zusätzlich ein Ludwigsfel-
der Talent verstärken. Mit Maximilian Müller 
wechselt ein langjähriger Ligagegner der 
Vöhringer in unseren Verein. Beide Maxis 
werden zukünftig unsere erste Jugend un-
terstützen. Mithilfe der Verstärkungen peilen 
sowohl unsere erste als auch zweite Jugend 
den Aufstieg in die nächsthöhere Klasse an. 
Für den SC Vöhringen würde dies bedeu-
ten, nach vielen Jahren mal wieder eine 
Mannschaft in der höchsten Württembergi-
schen Jugendklasse, der Verbandsklasse, 
zu haben.

Maxi Edele vertritt den SCV bei der 
Baden-Württembergischen 
Meisterschaft
 Bei der Baden-Württembergischen Meis-
terschaft in Weinheim konnte unser Neuzu-
gang Maxi Edele gleich einmal seine Quali-
täten zeigen. Unter den wachsamen Augen 
von Coach Lothar Renz erspielte sich Maxi 
einen starken 12. Platz auf dem landes-
weiten Turnier. Die Gruppenphase verlief 
zufriedenstellend. Mit seinen zwei Siegen 
und zwei Niederlagen hätte es für den Neu-
Vöhringer für einen Platz unter den ersten 
Acht reichen können. Jedoch reichte es auf-
grund des Satzverhältnis ganz knapp nur 
für die Runde von Platz 9 bis 16. In der Zwi-
schenrunde zeigte Maxi einen sehr sicheren 
und starken Auftritt, sodass er sich in den 
ersten beiden Spielen mit 3:0 durchsetzte. 
Beim dritten Zwischenrundenspiel fehlte es 
leider an Kraft und Glück, sodass Maxi die-
ses abgeben musste. Im darauffolgenden 
Platzierungsspiel ging es für Maxi um die 
Plätze 11 und 12. Erneut war das Glück 

nicht auf der Seite der Vöhringer, sodass 
Maxi unterlag. „Es war zwar ein harter Tag, 
aber ich bin mit dem Ergebnis sehr zufrie-
den“, fasste Lothar Renz das Turnier pas-
send zusammen.

Neugewählte Führungsmitglieder in 
der Abteilung
 Während der Jahreshauptversammlung 
der Tischtennisabteilung fanden dieses Jahr 
Wahlen statt. Lothar Renz war bereits in der 
vergangenen Saison sehr in die Spieltags-
betreuung und Organisation involviert. In 
der Versammlung wurde Lothar nun ein-
stimmig zum stellvertretenden Jugendleiter 
neben Thiemo Potthast gewählt. Diese Tä-
tigkeit führt er nun, zusätzlich zu seiner Posi-
tion als Beauftragter für Sportentwicklung 
im Bezirk Ulm, aus. Florian Holley wurde 
neben seiner langjährigen Tätigkeit als 
Pressewart nun auch offiziell einstimmig 
zum Schriftführer der Abteilung gewählt. 
Zusätzlich wurde Florian zum zweiten Abtei-
lungsleiter gewählt und übernimmt somit in 
Zukunft gemeinsam mit Franz Rettig die 
Organisation der Abteilung.

Spieler des Monats
 Nachdem die stressige Saison nun vor-
bei ist, bleibt ein wenig Zeit, um auch mal 
den Hauptverantwortlichen der Abteilung 
zu würdigen. Unser Dank geht diesen Mo-
nat an unseren langjährigen Abteilungs-
leiter Franz Rettig. In seinen mehr als zwei 
Jahrzehnten als Leiter der Abteilung führte 
er unzählige Jugendspieler an den Sport 
heran und unterstützte sie bis in den Akti-
vensport hinein. Neben seiner wichtigen Tä-
tigkeit in der Leitung ist Franz auch ein wert-
voller Trainer, Spieler und Mannschaftskol-
lege, der sich sowohl durch seine sympa-
thische Art als auch seine ausgezeichnete 
Leistung zu einem unersetzlichen Teil der 
Abteilung gemacht hat.
(Florian Holley)

Informationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/ 

Siegerehrung bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften mit Maxi Edele (Dritter von rechts)      u
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Leichtathletik                                                
Drei Titel für die Hammerwerferinnen –                                
Nadine Brutscher qualifiziert sich für die Gehörlosen-EM                                    

Die SCV-Hammerwerferinnen und 
Hammerwerfer zeigten am 1. Mai in 
Trauchgau bei herrlichem Wetter sehr 
ansprechende Leistungen, in ihren 
Altersklassen holten sie drei Titel und 
eine Vizemeisterschaft.

 Birgit Bergmann ging in der Altersklasse 
W50 an den Start. Gleich im zweiten Ver-
such schleuderte sie den Hammer auf gute 
37,11m und sicherte sich somit den Süd-
bayerischen Meistertitel. Zwei weitere Titel 
für den SCV holten Sigrid Balser und Irene 
Schwägerl. Sigrid Balser siegte in der 
Altersklasse W40 mit einer Weite von 
28,25m. Irene Schwägerl warf gute 
29,45m und erreichte damit in der Alters-
klasse W60 ebenfalls den ersten Platz. Alle 
drei Seniorinnen schafften zudem mit ihren 
Siegesweiten die Qualifikation für die Deut-
schen Seniorenmeisterschaften, die dieses 
Jahr vom 12. bis 14. Juli in Leinefelde aus-
getragen werden.
 In der Altersklasse M55 schleuderte Ger-
hard Fesenmayer sein Arbeitsgerät auf 
30,17 m. Obwohl Gerhard mit seiner Leis-
tung nicht ganz zufrieden war, bescherte 
ihm diese Weite die erfreuliche Vizemeister-
schaft.

Irene, Birgit, Sigrid und Gerhard (von links)

Die Vöhringer Nachwuchsathleten 
Antonia Jall und Lena Portius über-
zeugten bei den Südbayerischen und 
Schwäbischen Mehrkampf-Meister-
schaften in Eggenfelden mit guten 
Resultaten sowie einigen persönlichen 
Bestleistungen. 
 Bei der weiblichen Jugend U18 zeigte 
Antonia Jall bei ihrem ersten Siebenkampf 
in dieser Altersklasse gleich einen ansehn-
lichen Einstand über die 100m Hürden mit 
17,39 Sekunden. Zwei neue persönliche 
Bestleistungen erzielte Antonia im Hoch-
sprung mit übersprungenen 1,51m und im 
Kugelstoßen mit 8,53m. Für die 100m 
benötigte sie solide 13,89 Sekunden. Am 
zweiten Wettkampftag sprang Antonia 
4,44m weit und der 500g-Speer landete bei 
guten 20,99m. In der letzten Disziplin, dem 

800m-Lauf, waren nach zwei langen Tagen 
die Beine ziemlich schwer und die Uhr blieb 
bei 3:11,43 Minuten stehen. In der süd-
bayerischen Wertung belegte Antonia mit 
3226 Punkten einen guten 16. Platz und in 
der schwäbischen Wertung wurde sie damit 
Sechste.
 Lena Portius ging ebenfalls in der Alters-
klasse U18 an den Start und freute sich über 
drei neue persönliche Rekorde. Gleich zum 
Auftakt verbesserte sie ihre 100m Hürden 
Zeit um fast eine Sekunde auf 18,51 Sekun-
den. Beim anschließenden Hochsprung 
floppte Lena über solide 1,33m und im 
Kugelstoßen verbesserte sie ihren eigenen 
Rekord um mehr als einen Meter auf 
8,55m. Zum Abschluss des ersten Wett-
kampftages lief Lena die 100m in 14,02 
Sekunden. Am zweiten Tag sprang sie 
4,19m weit und warf den Speer auf 
15,63m. Im abschließenden 800m lief die 
Vöhringerin gute 2:51,71 Minuten. In der 
Gesamtwertung erreichte Lena mit neuer 
persönlicher Bestleistung von 2918 Punkten 
in der südbayerischen Wertung den 22. 
Platz, im Raum Schwaben wurde sie damit 
gute Zehnte.

Antonia  Jall

Lena Portius

(Eugen Buchmüller)

Bahneröffnung in Schwabmünchen: 
Tolle Leistungen erreichten die 
Vöhringer Nachwuchsathleten bei 
eisigen Temperaturen.
 Kurz vor dem 400m-Lauf von Fabian 
Ritter wurde es beim Wettkampf zur Bahn-
eröffnung in Schwabmünchen unange-
nehm kühl und windig. Nach dem Start-
schuss ging Fabian die ersten 200m gut an, 

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
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Telefon: 07306 / 33 999
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allerdings konnte er das Tempo in der 
zweiten Rennhälfte nicht mehr halten und 
lief eine für ihn nicht zufriedenstellende Zeit 
von 55,30 Sekunden. Fabian belegte den-
noch bei der männlichen Jugend U20 einen 
guten dritten Rang. 
 Nach den 400m-Läufen wurde das Wet-
ter zunehmend schlechter, da standen Anni-
ka Karg, Amelie Rattinger und Nico Gaupp 
am 2000m-Start. Es kam ein leichter Regen 
mit Graupelschauer hinzu. In den ersten 
zwei Runden war das Tempo sehr hoch. 
Annika lief die ersten 800m in 3:00 Minuten 
durch. Das Feld von neun Läufern teilte sich. 
Amelie Rattinger und Nico Gaupp waren in 
der zweiten Verfolgergruppe. Die beiden 
konnten nach der dritten Runde deutlich 
aufholen. Nico Gaupp, der anfangs noch 
weit hinten lag, kämpfte sich Runde für Run-
de heran und belegte im Gesamtfeld den 
zweiten Platz. In seiner Altersklasse M13 er-
reichte er mit der Zeit von 7:54,06 Minuten 
den ersten Platz. Amelie Rattinger (W13) lief 
ein gleichmäßiges Rennen, zum Großteil 
musste sie auch alleine zwischen dem Füh-
rungs- und Verfolgerfeld laufen. Sie kam im 
Gesamtfeld nach 8:11,81 Minuten auf Platz 
sechs ins Ziel. In ihrer Altersklasse W13 be-
legte Amelie den ersten Platz und verbesser-
te zudem den Vereinsrekord von Annika 
Karg um sechs Sekunden. Annika Karg 
(W14), die sich im gesamten Lauf zwischen 
Platz drei und fünf aufhielt, konnte mit ei-
nem langen Schlussspurt die führende Läu-
ferin, die zeitweise bis zu 40 Meter Vor-
sprung hatte, in der letzten Runde überho-
len und gewann das Rennen mit einer 
neuen persönlichen Bestzeit von 7:51,88 
Minuten. Mit dieser Zeit unterbot Annika 
zudem die Qualifikationsnorm für die Baye-
rischen U16-Meisterschaften in Regens-
burg.

(Manfred Karg)

Vöhringer Leichtathleten mit guten 
Leistungen zum Saisonstart
 Trotz Regen und kühler Temperaturen 
zeigten Vöhringens Leichtathleten in Do-
nauwörth und Pliezhausen einige gute Re-
sultate und sogar auch Bestzeiten. Svenja 
Pfetsch startete erfolgreich mit der Natio-
nalmannschaft in das U20-Europameister-
schafts-Jahr.
 Beim Sprintmeeting in Donauwörth gin-
gen Nadine Brutscher, Sarah Fackler und 
Chrstine Schaule in der Frauenklasse über 
100m und 200m an den Start. Die 
Schnellste an diesem Tag aus Vöhringer 
Sicht war Sarah Fackler. Trotz Kälte und star-
kem Gegenwind lief Sarah über 100m mit 
13,58 Sekunden nah an ihre Bestzeit heran 
und sicherte sich mit dieser Zeit den dritten 
Platz. Auf Platz eins sprintete Sarah über 
200m in 27,80 Sekunden. Nadine Brut-
scher zeigte ähnlich gute Leistungen und 
belegte über 100m mit 13,63 Sekunden 
den vierten Platz und über 200m mit 27,99 
Sekunden den zweiten Platz. Für Christine 

Schaule war es der erste Wettkampf nach 
einer längeren Verletzungspause. Sie lief 
die 100m in 14,48 Sekunden und 200m in 
29,73 Sekunden.
 Am Sonntag starteten einige SCV- Nach-
wuchsathleten beim internationalen Läufer-
meeting in Pliezhausen. Annika Karg und 
Amelie Rattinger gingen über die 800m an 
den Start. Beide teilten sich das Renntempo 
über die zwei Stadionrunden sehr gut ein. 
Nach einem tollen Endspurt auf der Ziel-
geraden wurde für Annika eine Zeit von 
2:40,40 Minuten gestoppt. Sie verbesserte 
damit ihre persönliche Bestmarke um 
knapp 10 Sekunden und freute sich zudem 
über einen guten zwölften Platz bei der 
weiblichen Jugend U16. Auch Amelie durfte 
sich über eine neue persönliche Bestzeit 
freuen. Sie überquerte das Ziel nach 
2:42,44 Minuten und belegte bei der 
weiblichen Jugend U14 den zweiten Platz. 
Einen guten sechsten Platz erlief sich Nico 
Gaupp bei der männlichen Jugend U14 
über 1000m in 3:37,20 Minuten. Fabian 
Ritter ging in der höheren Männerklasse 
über 600m an den Start. Im Rennen zeigte 
Fabian sein gutes Stehmögen und er über-
querte die Ziellinie nach 1:27,80 Minuten.
 Ebenfalls in Pliezhausen traf sich die DLV 
U20-Staffel für den ersten Qualifikations-
wettkampf für die U20-Europameister-
schaft in Schweden. Mit dabei war die SCV-
Sprinterin Svenja Pfetsch. Im ersten Lauf 
konnte die DLV-Staffel mit Antonia Dellert 
(LG Seligenstadt), Cynthia Kwofie (ASV 
Köln), Svenja Petsch und Skadi Schier (LC 
Cottbus) die Qualifikationsnorm (45,70 
Sekunden) in 45,31 Sekunden klar erfüllen.
Aufgrund von leichten musku-
lären Problemen hat Svenja 
auf den zweiten Lauf verzich-
tet. In den nächsten Wochen 
will Svenja auch auf den Einzel-
strecken über 100m und 200m 
die EM-Norm unterbieten.

Nadine Brutscher qualifi-
ziert sich für die Gehör-
losen-EM
 Beim Bayern Top Meeting in 
Germering nutzte Nadine Brut-
scher die idealen Bedingun-
gen und qualifizierte sich für 
die Gehörlosen-Europameis-
terschaften. 
 Bei leichtem Rückenwind 
und angenehmen Temperatu-
ren stand für die 24-jährige 
Nadine Brutscher der Weit-
sprung als erstes auf dem Pro-
gramm. Hier zeigte Nadine 
gute und vor allem konstante 
Sprünge. Mit ihrer Tagesbest-
weite von 5,25m landete Nadi-
ne auf einem guten dritten 
Platz. Die Norm für die Gehör-
losen-Leichtathletik-EM ver-
passte sie um genau 10 Zenti-
meter. 
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 Über die 100m und 100m Hürden zeigte 
Nadine ihre Klasse. Im 100m-Vorlauf 
verbesserte sie ihre Bestleistung aus dem 
Jahr 2011 um fast zwei Zehntel auf 13,07 
Sekunden. Den Einzug ins Finale verpasste 
Nadine nur knapp, jedoch freute sie sich 
riesig über die gelungene Normerfüllung 
(13,25 Sekunden) für die Gehörlosen-EM. 
Bei den 100m Hürden schrie Nadine nach 
dem Zieleinlauf und dem Blick auf die 

Zeitanzeige ihre pure Freude heraus. Denn 
sie gewann nicht nur den Lauf und holte sich 
somit den Sieg in der Frauenklasse, son-
dern unterbot mit ihrer Siegerzeit von 15,27 
Sekunden die Norm von 15,80 Sekunden 
für die Gehörlosen-EM ziemlich deutlich. 
Mit dieser Zeit verbesserte Nadine zudem 
ihre Bestzeit aus dem Jahr 2011 um mehr 
als zwei Zehntel.
 Die geforderte Norm im Weitsprung will 
Nadine in den nächsten Wochen auch noch 
erfüllen. Die 10. Gehörlosen-Leichtathletik-
Europameisterschaften werden vom 21. bis 
28. Juli in Bochum-Wattenscheid ausge-
tragen.

(Eugen Buchmüller)                                 u

Nadine Brutscher beim Weitsprung

Nadine Brutscher nach dem 100 m-Start

Volleyball                                                      
Beachturnier der Spielgemeinschaft in Bellenberg

Beachturnier am 20. Juli
 Die Volleyballer der SG Bellenberg/ Vöh-
ringen veranstalten am 20. Juli ein Beach-
turnier. Die Begrüßung findet um 10.30 Uhr 
statt. Eine halbe Stunde später ist Spielbe-
ginn. Es wird auf den beiden Beachplätzen 
in Bellenberg an der ASV-Halle gespielt. Je-
de Mannschaft besteht aus vier Spielern, 
wovon mindestens zwei Damen auf dem 
Feld sein müssen. Das Turnier ist auf acht 
Teams begrenzt, es gelten die offiziellen 
Beach-Regeln. Bei schlechtem Wetter wird 
das Turnier in die Halle verlegt. So oder so 
sind spannende Partien und dramatische 
Ballwechsel für die Zuschauer zu erwarten.

(Sascha Wollny)
 
 Weitere Volleyballinfos unter:

www.volleyball.scvoehringen.de        

u



Springmäuse                                 Ein 

Maibaum für den Abteilungsleiter

Viele von uns engagieren sich für den 
SCV, zum Beispiel als Teammitglied in 
einer Sportabteilung oder als Übungs-
leiter in einer Sportgruppe. 

 Sie opfern hierfür ihre Freizeit zum Wohl 
und Nutzen ihrer Sportsfreunde, die dieses 
Angebot dankend annehmen. Doch wie 
sollen sie ihren Dank zum Ausdruck brin-
gen? 
 Den Springmäusen kam dazu eine gute 
Idee, wie sie ihrem Abteilungsleiter Dietmar 
Jähn für seinen engagierten Einsatz als Ab-
teilungsleiter und Übungsleiter danken 
können. Hanne Griesers Gymnastikstunde 
am Dienstag, 30. April, bot sich hierfür an. 
Schon am Vormittag wurde ein Maibaum 
von Simon und Hannes Ehemann Günther 
geschlagen. In der Gymnastikstunde am 
Abend, an der auch Dietmar teilnahm und 
von dem Geschehen nichts wusste, schli-
chen sich Gudrun und Simon kurz vor Ende 
davon, um den Baum zu schmücken und 
ihn gemeinsam mit Günther an Dietmars 
Haus aufzustellen. Nach der Gymnastik 
eilten Hanne und fast alle anwesenden 
Springmäuse schleunigst zu Dietmars 
Haus, während er noch in der Umkleide 
war.
 Die Überraschung war groß, als Dietmar 
zuhause eintraf und die vielen Springmäuse 

vor dem Maibaum sah. Er war total über-
wältigt und zugleich begeistert. Diese ge-
lungene Aktion hat Hanne initiiert; Gudrun, 
Simon und Hannes Ehemann Günther ha-
ben sie ausgeführt. Toll!
 Dietmar wäre nicht er selbst, wenn er es 
damit hätte bewenden lassen. Für diese 
Überraschung wollte auch er sich bei den 
Springmäusen mit einer Überraschung be-
danken. Das gelang ihm in der Gymnas-
tikstunde eine Woche später: Hanne musste 
die Übungen vorzeitig beenden, weil Diet-
mar für alle Pizza bestellt hatte, die von den 
Springmäusen nach den Kräfte raubenden 
Übungen genussvoll verzehrt wurden.

Grußbotschaft der Springmäuse

Dietmars Dank für die gelungene Maibaumaktion

(Walter Thill)                                          uEin Maibaum für Abteilungsleiter Dietmar
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Radsport
Neuauflage der Rottal-Classic am 29. Juni

„Es läuft weiterhin sehr positiv, was 
das Dienstags-Abend-Training be-
trifft“, sagt der neue Abteilungsleiter 
Max Schiller. Damit meint er sowohl 
die Rennrad-Fahrer als auch die 
Mountainbiker. Bei beiden sei der 
Zuspruch recht groß, regelmäßig 
kommen bisher acht bis 15 Sportler. Es 
sei zwar noch „ein zartes Pflänzchen“, 
aber „es wächst so langsam“, was die 
neue Abteilungsleitung sehr freue.  
Die ist mittlerweile auch dabei, die 
Website auf einen aktuellen Stand zu 
bringen und aufzupolieren: „Das wird 
so langsam.“
 Auch beim Lauf- und Radsportevent 
„RunBikeRock“ im benachbarten Illertissen 
am letzten Mai-Wochenende waren die 
Vöhringer Radsportler dabei, einige sind 
mitgefahren, einige haben auch zusätzlich 
bei organisatorischen Dingen mitgeholfen. 
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe.

Rottal-Classic am 29. Juni im Rahmen 
des Sportpark-Sommerfests
 Auch nach dem Wechsel der Abteilungs-
führung hat die Radsportabteilung ihre be-
liebte Radtourenfahrt „Rottal-Classic“ am 

Samstag, 29. Juni, wieder in ihrem Pro-
gramm. Für einen reibungslosen Ablauf 
sorgt das bewährte Organisations- und 
Helferteam um den ehemaligen Abtei-
lungsleiter Ludwig Schrapp und seiner Frau 
Roswitha. Wieder stehen zwei Strecken-
längen zur Auswahl: 120 Kilometer (800 
Höhenmeter) und 80 Kilometer. Start ist um 
10 Uhr, gefahren wird im geschlossenen 
Verband. Vergangenes Jahr zählten die 

Vöhringer mehr als 70 Teilnehmer, die auf-
geteilt in vier Gruppen in Richtung Allgäu 
unterwegs waren. Teilnehmer, die die Strek-
ke mit Retro-Rennrädern (Rahmenschal-
tung oder Lenkerendschalter) in Angriff 
nehmen und erfolgreich beenden, erhalten 
ein Präsent. Die Startgebühr beträgt acht 
Euro, für Wertungskartenfahrer sechs Euro.
 
(Werner Gallbronner)                             u

(Miriam Oellingrath)                               u

Tennis                                                          
Saison ist gestartet

Spielplan

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Bem. Erg.

  13:00

13:00

13:00

B1

K1

BL

TSV Pfuhl

Herren 60 (4er)

Herren 55

Damen 40

Neu-Ulmer TK Blau-Weiss

SVO Germaringen

0:0

0:0

0:0

So. 23.06.2019 10:00

10:00

10:00

K3

BL

K1

TC Weißenhorn II

Damen

TC Tiefenbach/Iller

Herren

TC Rot-Weiß Gersthofen II

Damen II

0:0

0:0

0:0

12:00

13:00

13:00

13:00

RL

B1

BL

K1

TC Kaufering

Damen 40

TSV Wittislingen

TV Bellenberg

Damen 60 (4er)

TTC Füssen

Herren 55

Herren 60 (4er)

0:0

0:0

0:0

0:0

So. 07.07.2019 10:00

10:00

10:00

K3

BL

K1

TC Illertissen II

Damen

SSV Illerberg-Thal

Herren

TC Fischen

Damen II

0:0

0:0

0:0

12:00

13:00

13:00

RL

BL

K1

Damen 60 (4er)

Herren 55

BC Schretzheim

TC Rot-Weiß Bayreuth

TC Memmingen

Herren 60 (4er)

HP 0:0

0:0

0:0

So. 14.07.2019 10:00

10:00

10:00

K3

BL

K1

Herren

Damen

TS Weißenhorn

TC Tiefenbach/Iller

TC Schießgraben Augsburg II

Damen II

0:0

0:0

0:0

Sa. 20.07.2019 13:00 K1 Herren 60 (4er) TSV Welden 0:0

Sa. 22.06.2019 09:00 B1 TC Rot-Weiß Krumbach Knaben 16 (4er) 0:0

Mi. 03.07.2019 15:00

15:00

K1

K1

Dunlop Kleinfeld U9 (4er)

TSV Babenhausen

TC Weißenhorn

Dunlop Kleinfeld U9 II (4er)

0:0

0:0

Fr. 05.07.2019 15:00

15:00

B1

B2

TC Weißenhorn

TS Weißenhorn

Mädchen 14 (4er)

Bambini 12 (4er)

0:0

0:0

Sa. 06.07.2019 09:00 B1 TV Bellenberg Knaben 16 (4er) 0:0

Mi. 10.07.2019 15:00 K1 TC Elchingen Dunlop Kleinfeld U9 (4er) 0:0

Fr. 12.07.2019 15:00

15:00

 

B1

B2

 

TC Rot-Weiß Krumbach

Bambini 12 (4er)

Mädchen 14 (4er)

TSC 2010 Krumbach

 

0:0

0:0

Sa. 13.07.2019 09:00 B1 Juniorinnen 18 (4er) FC Heimertingen 0:0

09:00 B1 Knaben 16 (4er) RSV Finningen Neu-Ulm 0:0

Fr. 19.07.2019 15:00 B1 TC Kirchheim Mädchen 14 (4er) 0:0

Sa. 20.07.2019 09:00 B1 Juniorinnen 18 (4er) TSV Pfuhl 0:0
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Kindersportclub                                                
Teamwork und Einzelkämpfer beim SCV-Kids-Tag

„Ab in die Antarktis“ durften die 
Kinder dieses Jahr in unserer 
Bewegungslandschaft beim Kids-Tag.

 Zuerst galt es als Team mit Hilfe von „Eis-
schollen“ zum „Eisberg“ zu gelangen. Dann 
sollte man sich gegenseitig helfen, damit 
alle es schaffen, auf die Spitze des Eisbergs 
zu gelangen. Als Einzelkämpfer gab es 
noch die Aufgaben eine „Gletscherspalte“ 
zu durchqueren, mit Hilfe von Seilen einen 
„reißenden Fluß“ zu überqueren und 
schlussendlich durfte man einen „Hub-
schrauber-Absprung“ erleben.

 Da die Teilnehmerzahl bei unseren An-
geboten sehr groß war, teilten wir die Grup-
pen, und so war die eine Hälfte an der 
Kletterwand aktiv, während die andere 
Hälfte sich durch die „Antarktis“ turnte. 
Nach der Hälfte der Zeit wurde gewechselt. 

Roswitha und Armin zeigten unter anderem, 
dass es auch möglich ist, „Feuer, Wasser, 
Sturm“ und „Memory“ an der Kletterwand 
zu spielen.

Save the date: Kinderfest am Freitag, 
28. Juni 2019
 Am Freitag, 28. Juni, entfallen wegen 
des Sportpark-Sommerfests unsere regu-
lären Übungsstunden in der Sportpark-
halle. Statt dessen findet Ihr uns im 
südlichen Teil des Stadions, wo wir während 
des Kinderfests ein Spiel-Angebot betreuen 
für all die Kinder, die noch nicht im 
Schulalter sind. Ihr dürft Euch vor allem auf 
die Bierkistenrutsche und bei warmen 
Temperaturen auf die Wasserrutsche freu-
en. Kommt und schaut bei uns vorbei. Wir 
freuen uns auf Euch!

(Sabine Schopf)

Infos über den Kindersportclub gibt es im 
Internet unter www.scvoehringen.de oder 
telefonisch bei
Sabine Schopf (07306 33650) und 
Sandra Bethke (07309 9292405).

           u

Skisport                                                
Vorfreude auf die Inline-Rennsaison 2019 

Das Inline-Rennteam trainiert schon 
seit Anfang März für die Rennsaison 
2019, die nun endlich mit den Rennen 
in Gerzen und Nagold am ersten Juni-
Wochenende beginnt. 
 Das inzwischen fast 20 Sportler zählende 
Rennteam zeigt eine enorme Trainings-
beteiligung und wurde bestens vom Trainer-
gespann Daniela und Axel Rogel vorbe-
reitet. Was dieses dann Wert ist, wird sich 
gleich am ersten Rennwochenende nach 
Redaktionsschluss zeigen und wegweisend 
sein, wie das Jahr 2019 läuft, das als Höhe-
punkt die Europa- und Weltmeisterschaft in 
Spanien hat, bei dem Sinah Rogel als Mit-
glied der deutschen Nationalmannschaft 
gesetzt ist und die jüngere Schwester Vanes-
sa Rogel versucht, es ihr gleichzutun. 
 Spannend wird auch zu sehen sein, wie 

sich die Jüngsten im Team schlagen: Mit 
Elias Prestele, Fabian Nothers, Lena und 
Jannis Knirsch stehen gleich vier neue Renn-
läufer vor ihrer ersten Inline-Rennsaison. 
Die Älteren im Team um Noah und Mara 
Teuber, Tim Prestele, Henry Lanz, Laura und 
Jonas Neff, Nikola Yousefian, Hanna Schug 
sowie Falk Teuber starten dieses Jahr teils 
mit komplett neuem Material und müssen 
sicher die ersten Rennen abwarten, ob sich 
dieses auszahlt. Dominicus Wiedenmayer 
wird auch aller Voraussicht – nach einem 
guten Jahr Pause aufgrund der Schule – 
wieder ins Renngeschehen eingreifen. Im 
Trainingsteam befinden sich mit Sara Nus-
ser, Jona und Jannis Fussi gleich weitere 
drei Läufer in den Startlöchern.
 Ab diesem Jahr findet Ihr alles Wissens-
werte rund um das Inline-Team auch auf der 

neuen Homepage. Zudem gibt es dort alle 
Infos zum Inline-Kurs sowie die Kontakt-
daten für Interessierte am Inlineskaten:

www.scvoehringen-inline.de

(Falk Teuber)                                          u
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Aktionen in der Sommersaison

Liebe SCV-Mitglieder, liebe Anhänger 
des SCV, liebe Leser,
 
 das SCV-CENTER hat, passend zur Som-
mersaison,  einige Aktionen sowohl für 
SCV-Mitglieder als auch für Leute, die noch 
nicht SCV-Mitglied sind, für euch geplant.

 Zunächst wird ab dem 17. Juni ein acht-
wöchiger Kanga-Workshop, immer mon-
tags von 9.30 bis 10.30 Uhr, angeboten. 
Kangatraining bedeutet sportliche Aktivität 
für die aktive Mama, eng umschlungen mit 
dem Baby und beinhaltet Komponenten aus 
Fitness und Tanz. Nähere Infos entnehmen 
Sie dem beigelegten Flyer oder melden sich 
bei Interesse im SCV-CENTER. 

 Außerdem findet ab 24. Juni die Aktion 
Drei Monate trainieren – Zwei Monate 
zahlen statt. Hier entfällt außerdem die 
Aufnahmegebühr von 40 Euro. Bei Interes-
se entnehmen Sie nähere Infos dem Flyer 
und melden sich im SCV-CENTER. 

 Des Weiteren wird für den 23. Juni eine 
SCV-Olympiade vom SCV-CENTER orga-
nisiert. Mitmachen kann jeder ambitionierte 
und motivierte Sportler ab 16 Jahren inner-
halb unseres Vereins. Dort kann man sich in 
Zweier-Teams mit den anderen Pärchen in 
acht spannenden und abwechslungsrei-
chen Disziplinen messen. Nähere Informa-
tionen folgen auf der SCV-CENTER Home-
page. 
 Das Team des SCV-CENTER freut sich auf 
euer Kommen! 
 
Dominik Bamboschek,
Leitung SCV-CENTER

                                      u
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